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Einfiihrung

Auf Grundlage des § 47d BImSchG ist flir Orte in der Nahe von Hauptverkehrsstralen mit
einem Verkehrsaufkommen von uber 6 Millionen Kraftfahrzeugen pro Jahr sowie bei Haupt-
eisenbahnstrecken mit einem Verkehrsaufkommen von Uber 60.000 Zigen pro Jahr, ein
Larmaktionsplan aufzustellen, mit dem Larmprobleme und Larmauswirkungen geregelt wer-
den. Durch die 34. Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(Verordnung uber die Larmkartierung — 34. BImSchV) wird das Ermittlungsverfahren fur die
Larmsituation festgelegt. Danach sind bestimmte Larmpegelbereiche darzustellen und es ist
die Anzahl der Menschen innerhalb der jeweiligen Pegelbereiche anzugeben.

Die Bahnstrecke Minchen - Mittenwald (Strecken-Nummer 5504) ist bei der Larmkartierung
des Eisenbahn-Bundesamtes erfasst worden. Es wurde ermittelt, dass im Gemeindegebiet
Krailling eine relevante Anzahl von Menschen durch einen erheblichen Larmpegel belastet
ist. Dies erfordert die Aufstellung eines Larmaktionsplanes.
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1. Beschreibung der Larmquelle und der ortlichen Situation

Aus den nachfolgenden Abbildungen ist der groRrdaumige Verlauf der Bahnstrecke Mun-
chen - Mittenwald sowie der Verlauf im betroffenen Bereich der Gemeinde Krailling ersicht-
lich. Ferner ist der Flachennutzungsplan von Krailling dargestellit.

Quelle:
Rauminformationssystem der Regierung von Oberbayern
Geobasisdaten der Bayerischen Vermessungsverwaltung

Abbildung 1: Ubersichtskarte Bahnstrecke Miinchen - Mittenwald
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Quelle:
Rauminformationssystem der Regierung von Oberbayern
Geobasisdaten der Bayerischen Vermessungsverwaltung

Abbildung 2: Ortskarte Krailling
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Abbildung 3: Flachennutzungsplan Krailling mit Legende
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2, Rechtlicher Hintergrund
21 Larmkarten und Larmaktionsplan

Die Européaische Kommission hat sich zum Ziel gesetzt, europaweit ein gemeinsames Kon-
zept zur Verminderung von Umgebungslarm festzulegen.

Mit der Richtlinie Gber die Bewertung und Bekdmpfung von Umgebungslarm vom 25.06.2002
(Richtlinie 2002/49/EG) wurden die Mitgliedsstaaten verpflichtet, die Larmbelastung der Be-
volkerung in Ballungsraumen, an Hauptverkehrswegen und im Bereich grofder Flughafen zu
erfassen und bei problematischen Larmsituationen Larmaktionsplane gegen die Larmbelas-
tung aufzustellen.

Die EG-Richtlinie wurde durch das Gesetz vom 24. Juni 2005 (BGBI | S. 1794) in nationales
Recht umgesetzt. Artikel 1 des Gesetzes flgt in das Bundes-Immissionsschutzgesetz (BIm-
SchG) einen sechsten Teil — Larmminderungsplanung (§§ 47a - 47f) — ein.

Nach §47c¢ BImSchG sind bis zum 30.06.2007 fur die Ballungsraume mit mehr als
250.000 Einwohnern, fir Hauptverkehrsstrallen mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als
6 Millionen Kraftfahrzeugen pro Jahr (ca. 16.400 Kfz/24 h), fur Haupteisenbahnstrecken mit
mehr als 60.000 Zlgen pro Jahr (ca. 164 Zuge/24 h) und fir Grof3flughafen Larmkarten zu
fertigen. Bis zum 18.07.2008 sind nach § 47d BImSchG fur Ballungsraume und Orte in der
Nahe dieser Verkehrswege bei problematischen Larmsituationen Larmaktionsplane aufzu-
stellen. Fur die kleineren Ballungsraume mit mehr als 100.000 Einwohnern und Hauptver-
kehrswege mit der Halfte des Verkehrsaufkommens gelten entsprechende Fristen bis 2012
bzw. 2013.

Die Larmkarten und Larmaktionsplane sind alle finf Jahre nach ihrer Erstellung zu tberpri-
fen und erforderlichenfalls zu Uberarbeiten. Bei der Aufstellung der Larmaktionsplane ist die
Offentlichkeit zu beteiligen und zu unterrichten. Die Anforderungen an die Larmkarten hat die
Bundesregierung durch die Verordnung udber die Larmkartierung vom 06.03.2006
(34. BImSchV, BGBI. I, S. 516) festgelegt.

Die bis zur EinflGhrung harmonisierter europaischer Regelungen vorlaufigen Berechnungs-
verfahren fur Larmkarten nach der EG-Umgebungslarmrichtlinie wurden am 17.08.2006 be-
kannt gemacht und im Bundesanzeiger Nr. 154a veréffentlicht. Im Einzelnen sind folgende
Verfahren anzuwenden

e VBUS: Vorlaufige Berechnungsmethode fir den Umgebungslarm an StralRen,
e VBUSch: Vorlaufige Berechnungsmethode fur den Umgebungslarm an Schienen-

wegen,

e VBUF: Vorlaufige Berechnungsmethode fir den Umgebungslarm an Flugplatzen
und

e VBUL Vorlaufige Berechnungsmethode fur den Umgebungslarm durch Industrie

und Gewerbe.

Die Ermittlung der Anzahl der durch Umgebungslarm belasteten Personen und die Gréle
der belasteten Flachen werden durch die vorlaufige Berechnungsmethode VBEB vorge-
nommen.

Eine Ermittlung des Larms durch Messungen ist nach der 34. BImSchV nicht vorgesehen.
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Nach den Berechnungsvorschriften werden fir Immissionsorte in ca. 4 m Hohe Uber dem
Boden die aquivalenten Dauerschallpegel fir die Zeitraume ,Tag-Abend-Nacht* als Index
Loen (Day, Evening, Night) und die ,Nacht als Index Lyign: berechnet.

Der Dauerschallpegel Lpeny wird aus den KenngrofRen Lp,y fur den Zeitraum von 06:00 bis
18:00 Uhr, Lgyening flr den Zeitraum von 18:00 bis 22:00 Uhr und Lyigy fUr den Zeitraum von
22:00 bis 06:00 Uhr ermittelt; die groBere Storwirkung von Gerauschen in den Abend- und
Nachtstunden wird dabei durch Zuschlage berucksichtigt.

GemalR § 47e Abs. 3 BImSchG ist das Eisenbahn-Bundesamt zustandig fur die Ausarbeitung
der Larmkarten flr Schienenwege der Eisenbahnen des Bundes.

Nach § 47c Abs. 2a BImSchG sind 6ffentliche Eisenbahninfrastrukturunternehmen verpflich-
tet, den fir die Ausarbeitung von Larmkarten zustandigen Behérden die fir die Erarbeitung
von Larmkarten erforderlichen Daten (Daten zur Eisenbahninfrastruktur und Daten zum Ver-
kehr der Eisenbahnen auf den Schienenwegen) unentgeltlich zur Verfugung zu stellen.

Nach Art. 8a des Bayerischen Immissionsschutzgesetzes (BaylmSchG) ist das Bayerische
Landesamt flir Umwelt zustandig flr die Ausarbeitung der Gbrigen Larmkarten.

Die Aufstellung von Larmaktionsplanen fir Bundesautobahnen, Haupteisenbahnstrecken
und GrofRflughafen — auch innerhalb der Ballungsrdume — wurde den Regierungen Ubertra-
gen (Art. 8a Abs. 2 BaylmSchG). Dabei ist zu beachten, dass nach § 47e Abs. 4 BImSchG
ab dem 1. Januar 2015 das Eisenbahn-Bundesamt fir die Aufstellung eines bundesweiten
Larmaktionsplanes fur Haupteisenbahnstrecken des Bundes mit MalRnhahmen in Bundesho-
heit zustandig ist. Bei den Gemeinden verbleibt die Aufgabe der Aktionsplanung an Bundes-
und Staatsstra3en und in Ballungsraumen.

Nach § 47d Abs. 2a BImSchG sind 6ffentliche Eisenbahninfrastrukturunternehmen verpflich-
tet an der Aufstellung von Larmaktionsplanen fir Orte in der Nahe der Haupteisenbahnstre-
cken und flr Ballungsraume mit Eisenbahnverkehr mitzuwirken.

Auslosewerte fiir Larmaktionspldane sind weder durch die EU noch durch die Bundes-
regierung gesetzlich festgelegt. Um die Larmaktionsplanung auf die Larmbrennpunkte
zu fokussieren, hat das Bayerische Staatsministerium fiir Umwelt und Gesundheit —
StMUG (jetzt: Bayerisches Staatsministerium fir Umwelt und Verbraucherschutz -
StMUV) den Regierungen als Anhalt die Uberschreitung

e eines 24-Stunden-Wertes Lpey von groBer 70 dB(A) und
e eines Nachtwertes Lnight von groBer 60 dB(A)

vorgegeben, wenn gleichzeitig mehr als 50 Biirger in einem zusammenhangenden
Siedlungsgebiet betroffen sind. Ab diesen Werten wird eine Larmaktionsplanung in
Erwagung gezogen.

Zur Bewertung der Larmbetroffenheit der Bevolkerung wird auf den immissionsschutzfachlich
kritischeren Nachtzeitraum abgestellt. D. h., Grundlage fur die Abschatzung der Anzahl der
infolge von SchallschutzmalRhahmen entlasteten Personen ist die Zahl derjenigen Bewohner
von Gebduden mit einer Léarmbelastung nachts "Lnigne' grofler 60 dB(A).
Damit werden gleichzeitig die betroffenen Gebdude bzw. deren Bewohner mit einer Uber den
gesamten Tageszeitraum gemittelten Larmbelastung "Lpen" groRer 70 dB(A) erfasst, da an
diesen Gebauden auch der Wert "Lyigne' von 60 dB(A) Gberschritten wird.

Nur soweit schutzwirdige Nutzungen ausschlielich in der Tagzeit erfolgen (wie z. B. Schu-
le, Kindergarten), wird zur Abschatzung der Betroffenenzahlen der "Lpen" betrachtet.
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Larmaktionsplane der Regierung fur Schienenwege der Eisenbahnen des Bundes, die Mal3-
nahmen mit Einfluss auf den Eisenbahnverkehr beinhalten, bediirfen des Einvernehmens
des Bayerischen Staatsministeriums flr Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie;
Larmaktionsplane der Regierung bedirfen ferner des Einvernehmens der betroffenen Ge-
meinden (Art. 8a Abs. 2 BayImSchG).

Nach § 47d Abs. 6 i. V. m. § 47 Abs. 6 BImSchG sind die MaRnahmen, die in Larmaktions-
planen festgelegt werden durch Anordnungen oder sonstige Entscheidungen der zustandi-
gen Trager offentlicher Verwaltung nach dem BImSchG oder anderen Rechtsvorschriften
durchzusetzen. Sind in den Planen planungsrechtliche Festlegungen vorgesehen, haben die
zustandigen Planungstrager dies bei ihren Planungen zu bertcksichtigen.

Die Deutsche Bahn AG als Betreiberin des Schienennetzes kann im Rahmen der Larmakti-
onsplanung ohne Zustimmung nicht zu Schallschutzmal3nahmen verpflichtet werden. Ledig-
lich beim Bau oder der wesentlichen Anderung von Schienenverkehrswegen ist die Deutsche
Bahn AG grundsétzlich verpflichtet, SchallschutzmaBnahmen bei Uberschreitung der Immis-
sionsgrenzwerte der ,Verkehrslarmschutzverordnung® (16. BImSchV) durchzufihren. Art und
Umfang der notwendigen SchallschutzmalRnahmen fir schutzwiirdige Raume in baulichen
Anlagen werden in der ,Verkehrswege-Schallschutzma®nahmenverordnung® (24. BImSchV)
festgelegt.
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2.2 Larmschutz bei neuen und wesentlich gednderten Verkehrswegen

Im Rahmen der Larmaktionsplanung sind die jeweiligen materiellen Regelungen des nationa-
len Fachrechts heranzuziehen.

GemaRk § 41 Abs. 1 BImSchG ist beim Bau oder der wesentlichen Anderung von Verkehrs-
wegen sicherzustellen, dass keine schadlichen Umwelteinwirkungen durch Verkehrsgerau-
sche hervorgerufen werden kdnnen, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind. Dies
gilt nach § 41 Abs. 2 BImSchG nicht, soweit die Kosten der Schutzmalinahme aufier Ver-
haltnis zu dem angestrebten Schutzzweck stehen wiirden.

Der Begriff der schadlichen Umwelteinwirkung wird durch die Immissionsgrenzwerte (sog.
Vorsorgegrenzwerte) nach § 2 Abs. 1 der Verkehrslarmschutzverordnung vom 12.06.1990
(16. BImSchV, BGBI. | S. 1036) konkretisiert.

Far die einzelnen Nutzungen sind folgende Immissionsgrenzwerte festgelegt:

Immissionsort Immissionsgrenzwert Immissionsgrenzwert
in dB(A) in dB(A)
tags (06:00 - 22:00 Uhr) nachts (22:00 - 06:00 Uhr)
Krankenhauser,
Schulen, 57 47
Kurheime,
Altenheime
Wohngebiete,
Kleinsiedlungsgebiete 59 49
Kerngebiete,
Mischgebiete, 64 54
Dorfgebiete
Gewerbegebiete 69 59

Tabelle 1: Immissionsgrenzwerte geméaR 16. BImSchV

Nach § 3 der Verkehrslarmschutzverordnung sind die Beurteilungspegel fur Stral’en nach
Anlage 1 und fir Schienenwege nach Anlage 2 dieser Verordnung zu berechnen. D. h. far
die Berechnung von StraRenverkehrslarm sind die ,Richtlinien fir den Larmschutz an Stra-
Ren“ (RLS 90 — Ausgabe 1990) und fur Schienenverkehrslarm die ,Richtlinie zur Berechnung
der Schallimmissionen von Schienenwegen® (Schall 03 — Ausgabe 1990) heranzuziehen.

Da die Ermittlung der Larmbelastung durch Schienenfahrzeuge nach nationalem Recht nach
der ,Schall 03“ erfolgt, kbnnen deren Ergebnisse von denen der VBUSch z. T. erheblich ab-
weichen. Allein wegen des sog. ,Schienenbonus® ergeben sich nach nationalem Recht
i. d. R. um 5 dB(A) niedrigere Immissionspegel als nach VBUSch.

Soweit ein Planfeststellungsverfahren fur den jeweiligen Streckenabschnitt noch nicht eroff-
net wurde, gilt dies gem. Artikel 1 des Gesetzes vom 02.07.2013 (BGBI | Nr. 34 S. 1934) nur
noch bis 31.12 2014.
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23 Larmsanierung an bestehenden Verkehrswegen

Nach geltender Rechtslage besteht kein Rechtsanspruch auf eine Durchfiihrung von Larm-
sanierungsmaflinahmen an bestehenden Verkehrswegen durch den Baulasttrager. Auf der
Grundlage haushaltsrechtlicher Regelungen kénnen jedoch im Rahmen der vorhandenen
Mittel durch den Bund Zuwendungen fur Larmsanierungsmaf3nahmen an vorhandenen Ver-
kehrswegen gewahrt werden, wenn die folgenden Immissionsgrenzwerte aufien vor Wohn-
und Aufenthaltsrdumen Uberschritten werden:

Immissionsort Immissionsgrenzwert Immissionsgrenzwert
in dB(A) in dB(A)
tags (06:00 - 22:00 Uhr) nachts (22:00 - 06:00 Uhr)
Krankenhauser,
Kurheime,
Altenheime, 70 60
Wohngebiete,

Kleinsiedlungsgebiete
Kerngebiete,

Mischgebiete, 72 62
Dorfgebiete
Gewerbegebiete 75 65

Tabelle 2: Larmsanierungsgrenzwerte gemaR Anhang 1 der Richtlinie fiir die Férderung von
MaBnahmen zur Larmsanierung an bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen
des Bundes

Die Deutsche Bahn AG flhrt seit geraumer Zeit auf freiwilliger Basis ein Larmsanierungspro-
gramm an Schienenwegen des Bundes durch, bei dem auch in Kommunen in Bayern — ohne
Rechtsanspruch — Schallschutzmallinahmen geférdert werden konnen. Einzelheiten regeln
die Richtlinie fir die Férderung von MaRnahmen zur Larmsanierung an bestehenden Schie-
nenwegen der Eisenbahnen des Bundes (VkBI. 2005, S. 176). Naheres hierzu finden Sie im
Internet unter:
http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/laermvorsorge-und-laermsanierung.htmi

Startseite des Bundesministeriums Bundesministerium fur Verkehr und digitale Infrastruk-
tur — BMVI:
http://www.bmvi.de//DE/Home/home_node.htm

Regierung von Oberbayern 11 15.04.2014


http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/laermvorsorge-und-laermsanierung.html
http://www.bmvi.de/DE/Home/home_node.htm

Larmaktionsplan an der Bahnstrecke Miinchen - Mittenwald
fur das Gemeindegebiet Krailling

3. Larmbelastung in Krailling
3.1 Isophonenkarte

Die Larmimmissionen von Schienenverkehrswegen werden unter Berlcksichtigung der
durchschnittlichen jahrlichen Verkehrsbelastung und weiterer Parameter (Zugart, Zuglange
Geschwindigkeit, Fahrbahnart, Kurvenradien ...) nach festgelegten Verfahren berechnet. Fir
die Schienen ist dies das vorlaufige Berechnungsverfahren VBUSch (siehe Punkt 2.1).

Die Ergebnisse der Larmkartierung an Schienenwegen des Bundes werden in Form von
Larmkarten mit einer flaichenhaften Isophonendarstellung’ der Larmpegel fiir 24 Stunden
(Loen) bzw. fur die Nacht (Lnignt) und statistischen Angaben zur Larmbetroffenheit angezeigt.

Die Larmkarten des Eisenbahn-Bundesamtes sind im Internet unter der Adresse
http://laermkartierung.eisenbahn-bundesamt.de abrufbar.

Nachfolgend sind die Larmkarten fir den Gemeindebereich Krailling dargestellt.

Im Anhang sind ferner die vom LfU erstellten Detail-Larmkarten Lpey und Lyigne beigefgt. In
den Detail-Larmkarten sind die nach den Kartierungsergebnissen des Eisenbahn-
Bundesamtes betroffenen schutzwirdigen Gebaude mit einem Lpgy > 70 dB(A) und einem
Lnight > 60 dB(A) gekennzeichnet.

! Isophone: Linie gleicher Lautstérke
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Abbildung 4: Larmkarte (Lpgy)

Schienenldarm 24 Stunden - Lpgy in dB A)

Pegelklassen Legende

> 55 - 60 dB(A)
I > 60 - 65 dB(A) Rechengebiet
I >65-70 dB(A) — Eisenbahntrasse
- >70-75 dB(A)
- > 75 dB(A)

Larmkartierung fir Schienenwege von Eisenbahnen des Bundes (2007)
Haupteisenbahnstrecken mit einem Verkehrsaufkommen von > 60.000
Zugen /Jahr

Herausgegeben von: Eisenbahn-Bundesamt

Heinemannstral3e 6

53175 Bonn

http://www.eba.bund.de
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Abbildung 5: Larmkarte (Lyight)

Schienenldrm 8 Stunden - Lygyr in dB(A)

Pegelklassen Legende
> 45 - 50 dB(A)
I > 50 - 55 dB(A) Rechengebiet
> 55 - 60 dB(A) — Eisenbahntrasse

BE >60-65dB(A)
Bl >65-70dB(A)
EE >70dB(A)

Larmkartierung fur Schienenwege von Eisenbahnen des Bundes (2007)
Haupteisenbahnstrecken mit einem Verkehrsaufkommen von > 60.000
Zigen /Jahr

Herausgegeben von: Eisenbahn-Bundesamt

Heinemannstralle 6

53175 Bonn

http://www.eba.bund.de
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Nutzungshinweise

Larmkarte © Eisenbahn-Bundesamt 2008

Datengrundlage:

Geoinformationen © Vermessungsverwaltungen der Bundeslander und BKG (www.bkg.bund.de)
Amtliches Topographisch-Kartographisches Informationssystem ATKIS®

Gleislage DB Netz AG/DB-GIS Bahn Geodaten

Haftungshinweis:

Das Eisenbahn-Bundesamt Gbernimmt keine Gewabhr fir die Aktualitat, Richtigkeit und Vollstandigkeit
der dargestellten Informationen. Aus der Nutzung dieser Informationen abgeleitete Haftungsanspru-
che gegen das Eisenbahn-Bundesamt sind ausgeschlossen.

Urheberrechtshinweis:

Die Larmkarten sind urheberrechtlich geschitzt. Vervielfaltigung nur mit Erlaubnis des Herausgebers.
Der Nutzer darf die enthaltenen Texte, Tabellen und Karten vervielfaltigen und in bearbeiteter Form fur
nicht kommerzielle Zwecke verwenden.

Der Nutzer verpflichtet sich, in Veroffentlichungen, die unter Verwendung des vorliegenden Datenma-
terials entstanden sind, folgenden Hinweis aufzunehmen:

Datengrundlage: © Eisenbahn-Bundesamt 2008
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3.2 Larmstatistik des Eisenbahn-Bundesamtes fur die Gemeinde Krailling

Die Larmstatistik enthalt die geschatzte Anzahl von larmbelasteten Menschen, Wohnungen
sowie Schul- und Krankenhausgebaude in einem untersuchten Gebiet.

LDEN LNmm
Pegelbereich Belastete Pegelbereich Belastete
[dB] [Einwohner] [dB] [Einwohner]
- - (45 <Lyight = 50) 1030
- - 50 <Lyignt = 55 360
55 <Lpen =60 560 55 <Lyignt = 60 160
60 <Lpen = 65 200 60 <Lnight = 65 80
65 <Lpen =70 110 65 <Lnight = 70 20
70 <Lpen =75 50 Lnight > 70 0
Loen > 75 10 - -

Tabelle 3%: Geschitzte Zahl der von Umgebungsldarm in ihren Wohnungen belasteten Men-
schen (gemaR VBEB) - Schienenlarm der Eisenbahnen des Bundes (gerundet auf
die ndchste Zehnerstelle) fiir die Gemeinde Krailling

LDEN
Pegelbereich Belastete Belastete Belastete Belastete
9 [dB] Flachen Wohnungen Schulen Krankenhauser
[km?] [-] [-] [-]
Lpen >55 0.38 428 3 0
Loen >65 0.12 73 0 0
Lpen >75 0.04 2 0 0

Tabelle 4°: Von Umgebungslarm belastete Flache und geschatzte Zahl der Wohnungen, Schul-
und Krankenhausgebaude fiir die Gemeinde Krailling

Anmerkung: Bei der Auswertung der betroffenen Schulen und Krankenhauser sind alle Einzelgebaude
betrachtet worden. Bei Schulkomplexen aus beispielsweise drei Gebauden sind somit drei Schulge-
baude in die Auswertung genommen worden.

Damit sind mehr als 50 Einwohner von einem Pegel Lpeny groRer 70 dB(A) bzw. Lyigh: grofier
60 dB(A) betroffen, so dass die Aufstellung eines Larmaktionsplans in Erwagung zu ziehen
ist (vgl. 2.1).

% Quelle Tab. 3 und 4: http://laermkartierung.eisenbahn-
bundesamt.de/Eba/statistik.aspx?id=96339&Gemeinde=Krailling (Bayern)&site=EBA
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4, LarmminderungsmaBnahmen
4.1 Vorhandene MaRhahmen
4.1.1 Vorhandene MaBnahmen gemaR Kartierung des Eisenbahn-Bundesamtes

Das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) hat im Rahmen der Larmkartierung bei der Ermittlung der
Larmbelastung Lpen und Lyigne Nach VBUSch im Gebiet der Gemeinde Krailling keine Larm-
schutzmalnahmen (Larmschutzwande) berucksichtigt.

4.1.2 Weitere vorhandene MaBRnahmen der Deutschen Bahn AG

Nach Aussage der Gemeinde Krailling wurden bisher seitens der Deutschen Bahn AG keine
Larmschutzmaflnahmen im Rahmen der Larmvorsorge nach der 16. BImSchV beim Neu-
oder Ausbau von Schienenwegen oder im Rahmen der Larmsanierung an bestehenden
Schienenwegen durchgeflihrt. Larmschutzmalnahmen der Deutschen Bahn AG, die in der
Kartierung des EBA nicht berlcksichtigt wurden, sind somit nicht vorhanden. Eine anderslau-
tende Aussage des Eisenbahn-Bundesamtes sowie der beteiligten Stellen der Deutschen
Bahn AG (DB Netz AG und DB Projektbau GmbH) liegt nicht vor.

4.1.3 Vorhandene MaBnahmen der Gemeinde Krailling

Die Gemeinde Krailling hat die im Verlauf der Bahnlinie vorhandenen rechtskraftigen Bebau-
ungsplane, in denen Mallhahmen zum Schutz vor erheblichen Bahnlarmeinwirkungen fest-
gesetzt sind, vorgelegt. Die Ubermittelten Bebauungsplane enthalten betroffene schutzwirdi-
ge Bebauung, an der gemaf der Kartierung des EBA die Anhaltswerte Lpgy > 70 dB(A) bzw.
Lnight > 60 dB(A) Gberschritten werden.

Anderweitige Larmschutzmallnahmen zum Schutz vor Bahnlarmeinwirkungen (z. B. Uber
Schallschutzfensterprogramme) wurden seitens der Gemeinde bisher nicht vorgesehen.

Die von der Gemeinde Krailling Ubermittelten Bebauungsplane werden als vorhandene Mal3-
nahmen in die nachfolgenden MaRnahmentabellen tUbernommen und die in den Bebauungs-
planen enthaltenen Festsetzungen zum Schutz vor erheblichen Bahnlarmeinwirkungen wer-
den in der Beschreibung naher erlautert. Im Weiteren wird aufgezeigt, ob bzw. inwieweit fr
die betroffene schutzwirdige Bebauung, an der gemaR der Kartierung des EBA die Anhalts-
werte Lpeny > 70 dB(A) bzw. Lyign: > 60 dB(A) Uberschritten werden, Larmschutzfestsetzungen
vorgesehen sind. Fir die Abschatzung der entlasteten Personen werden die berichtigten
Angaben der Gemeinde Krailling zu den Einwohnerzahlen zugrunde gelegt.

Nach den geschatzten Angaben des EBA betragt die Einwohnerzahl der von einem Schall-
pegel Lyight > 60 dB(A) betroffenen Gebaude in der Gemeinde Krailling insgesamt 246 Per-
sonen. Abweichend davon betragt nach den Angaben der Gemeinde die reale Einwohner-
zahl der von einem Schallpegel Lyign: >60 dB(A) betroffenen Geb&ude jedoch insgesamt
255 Personen. Diese werden bei der Ermittlung der entlasteten Personen herangezogen. Die
Anzahl der von einem Schallpegel Lyignt >60 dB(A) betroffenen Einwohner nach VBEB be-
tragt nach den Angaben des EBA 100 Personen.

Bei den nachfolgend aufgezeigten rechtskraftigen Bebauungsplanen handelt es sich ferner —
insbesondere bezogen auf die betroffene schutzwirdige Bebauung, an der geman der Kar-
tierung des EBA die Anhaltswerte Lpgn > 70 dB(A) bzw. Lighe > 60 dB(A) Gberschritten wer-
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den — grofteils um Bestandstiberplanungen. Die in den Bebauungsplanen enthaltenen
Larmschutzfestsetzungen gelten aber nicht fir den Bestand, sondern nur wenn bauliche An-
derungen (Neu-, Um- und Erweiterungsbauten) durchgefiihrt werden.

Die Angaben zur Anzahl der entlasteten Personen erfolgen fur den Fall der vollstandigen
Umsetzung der in den Bebauungsplanen festgesetzten Schallschutzmalinahmen.

Eine ndhere Aussage zum derzeitigen Stand der Umsetzung der in den rechtskraftigen Be-
bauungsplanen festgesetzten SchallschutzmalRnahmen und damit zum derzeitigen Stand der
Reduzierung der Anzahl der belasteten Personen liegt nicht vor.
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MaBRnahme 1

Beschreibung

Larmminderungswirkung

Bewertung/
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrenstand/
Zeitplan

Zustandigkeit
Kosten

Bebauungsplan Nr. 27 (in Kraft getreten am
04.03.2004)

Der Bebauungsplan Nr. 27 setzt als Art der baulichen
Nutzung ein WA fest.

Der Bebauungsplan enthalt unter den Ziffern 9.1 und 9.2
Festsetzungen zum Larmschutz. Diese beinhalten zum
einen Vorkehrungen zum Schutz gegen schadliche Um-
welteinwirkungen (Schallschutz- und Erschutterungs-
schutzmalRnahmen) an den mit Planzeichen gekenn-
zeichneten Gebauden und zum anderen Grundrissorien-
tierung (Fenster zur Belliftung an der bahnabgewandten
Seite), geschlossene Verglasung oder schallgedampfte
BelUftungseinrichtungen (z. B. Schallschutzfenster mit
integrierter Luftungseinheit) bei Neu-, Um- und Erweite-
rungsbauten entlang der Bahnlinie.

Durch die festgesetzten Larmschutzmalinahmen werden
bei Neu-, Um- und Erweiterungsbauten der Schutz vor
erheblichen Bahnlarmeinwirkungen bzw. die Anforderun-
gen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sicher-
gestellt.

Die Larmschutzfestsetzungen gelten auch fir betroffene
schutzwirdige Bebauung am Hohenweg und an der
Bergstrale, an der gemal der Kartierung des EBA die
Anhaltswerte Lpeny > 70 dB(A) bzw. Lyign: > 60 dB(A)
Uberschritten werden.

Der Bebauungsplan ist rechtskraftig.

Wenn der Bebauungsplan umgesetzt wird, gelten die
festgesetzten SchallschutzmalRnahmen.

Die Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitun-
gen der o. g. Anhaltswerte ausgesetzt sind, reduziert sich
bei vollstandiger Umsetzung der festgesetzten Schall-
schutzmalRnahmen an der o. g. betroffenen schutzwirdi-
gen Bebauung real um 63 Personen und anteilig nach
VBEB um ca. 25 Personen.

rechtskraftiger Bebauungsplan - in Kraft getreten am
04.03.2004

Gemeinde Krailling

Angabe nicht mdglich, da die Kosten vom Einzelfall ab-
hangen
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MaRnahme 2 Bebauungsplan Nr. 29 (in Kraft getreten am
13.03.1978)
Beschreibung Der Bebauungsplan Nr. 29 setzt als Art der baulichen

Nutzung WR und Gemeinbedarfsflachen fest.

Der Bebauungsplan enthalt eine Festsetzung zum Larm-
schutz. Fir die mit Planzeichen gekennzeichneten Bau-
ten entlang der S-Bahn sind Objektschutzmalnahmen
an den betreffenden Hausern vorzunehmen (Grundriss-
orientierung und Schallschutzfenster der Klasse II).

Larmminderungswirkung Durch die festgesetzte LarmschutzmalRnahme werden
bei Neu-, Um- und Erweiterungsbauten an den gekenn-
zeichneten Gebauden der Schutz vor erheblichen Bahn-
larmeinwirkungen bzw. die Anforderungen an gesunde
Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sichergestellt.

Bewertung/ Die Larmschutzfestsetzung gilt auch fir betroffene
Anzahl der entlasteten schutzwlrdige Bebauung an der Bergstralde, an der ge-
Personen mal der Kartierung des EBA die Anhaltswerte
Loen > 70 dB(A) bzw. Lyight > 60 dB(A) Uberschritten wer-
den.

Der Bebauungsplan ist rechtskréaftig.

Wenn der Bebauungsplan umgesetzt wird, gelten die
festgesetzten SchallschutzmalRnahmen.

Die Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitun-
gen der o. g. Anhaltswerte ausgesetzt sind, reduziert sich
bei vollstandiger Umsetzung der festgesetzten Schall-
schutzmalRnahmen an der o. g. betroffenen schutzwirdi-
gen Bebauung real um 53 Personen und anteilig nach
VBEB um ca. 21 Personen.

Aktueller Verfahrenstand/ rechtskraftiger Bebauungsplan - in Kraft getreten am

Zeitplan 13.03.1978

Zustandigkeit Gemeinde Krailling

Kosten Angabe nicht méglich, da die Kosten vom Einzelfall ab-
hangen
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MaRnahme 3 Bebauungspldne Nr. 31
Ausgangs-Bebauungsplan Nr. 31 (in Kraft getreten
am 29.06.1978) und
Anderungs-Bebauungsplan Nr. 31 fiir das Gebiet
zwischen PentenriederstraBe, Bundesbahn, Werden-
felserstraBe, FriihlingsstraRe und Mitterweg (in Kraft
getreten am 25.02.2005)

Beschreibung Der Ausgangs- und der Anderungs-Bebauungsplan
Nr. 31 setzen als Art der baulichen Nutzung WA und WR
fest. Mit dem o. g. Anderungs-Bebauungsplan wurde der
Ausgangs-Bebauungsplan aus dem Jahr 1978 in Teilbe-
reichen neu Uberplant.
Der Ausgangs-Bebauungsplan enthalt Festsetzungen
bzw. Hinweise zum Larmschutz (wie Schallschutzfenster
sowie Grundrissorientierung und Schallschutzfenster der
Klasse Il bei Neu- und Umbauten an den mit Planzeichen
gekennzeichneten Bauten im Bereich der S-Bahn).
Der Anderungs-Bebauungsplan enthalt ebenfalls Fest-
setzungen zum Larmschutz. Gemaf Ziff.8 sind bei Neu-
Um- und Erweiterungsbauten die Schlaf- und Wohnrau-
me ausschlieBlich auf die larmabgewandte Gebaudeseite
zu orientieren. Alternativ ist mindestens ein Fenster pro
Aufenthaltsraum mit einer geschlossenen Verglasung
(Wintergartenkonstruktion) zu umbauen oder die Aufent-
haltsraume sind mit einer schallgedampften Beliiftungs-
einrichtung (z. B. Schallschutzfenster mit integrierter Lif-
tungseinheit) auszustatten. Ferner sind die Anforderun-
gen der DIN 4109 einzuhalten.

Larmminderungswirkung Durch die im Ausgangs- und Anderungsbebauungsplan
festgesetzten LarmschutzmaRnahmen werden bei Neu-,
Um- und Erweiterungsbauten der Schutz vor erheblichen
Bahnlarmeinwirkungen bzw. die Anforderungen an ge-
sunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sichergestellit.

Bewertung/ Die Larmschutzfestsetzungen des Ausgangs- bzw. des
Anzahl der entlasteten Anderungs-Bebauungsplanes gelten auch flr betroffene
Personen schutzwirdige Bebauung an der Bergstralte und an der

Pentenrieder StralRe, an der gemaR der Kartierung des
EBA die Anhaltswerte Lpgn > 70 dB(A) bzw. Lyignt > 60
dB(A) Uberschritten werden.

Die Bebauungsplane sind rechtskraftig.

Wenn die Bebauungsplane umgesetzt werden, gelten die
festgesetzten SchallschutzmalRnahmen.

Die Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitun-
gen der o. g. Anhaltswerte ausgesetzt sind, reduziert sich
bei vollstandiger Umsetzung der festgesetzten Schall-
schutzmalnahmen an der o. g. betroffenen schutzwirdi-
gen Bebauung real um 33 Personen und anteilig nach
VBEB um ca.12 Personen.
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Aktueller Verfahrenstand/ Rechtskraftige Bebauungsplane - in Kraft getreten am

Zeitplan 29.06.1978 (Ausgangs-Bebauungsplan) bzw. in Kraft
getreten am 25.02.2005 (Anderungs-Bebauungsplan)

Zustandigkeit Gemeinde Krailling

Kosten Angabe nicht moéglich, da die Kosten vom Einzelfall ab-
hangen
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MaBnahme 4

Beschreibung

Larmminderungswirkung

Bewertung/
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrenstand/
Zeitplan

Zustandigkeit
Kosten

Bebauungsplan Nr. 35 (in Kraft getreten am
29.05.1978)

Der Bebauungsplan Nr. 35 setzt als Art der baulichen
Nutzung ein WR fest.

Der Bebauungsplan enthalt unter Ziffer 3.7 Festsetzun-
gen bzw. planliche Hinweise zum Schallschutz (Grund-
rissorientierung und Schallschutzfenster der Klasse Il bei
Neu- und Umbauten).

Durch die festgesetzten Larmschutzmalinahmen werden
bei Neu-, Um- und Erweiterungsbauten der Schutz vor
erheblichen Bahnlarmeinwirkungen bzw. die Anforderun-
gen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sicher-
gestellt.

Die Larmschutzfestsetzungen gelten auch fur betroffene
schutzwirdige Bebauung an der Alpenstral3e, an der
gemal der Kartierung des EBA die Anhaltswerte

Loen > 70 dB(A) bzw. Lyigh > 60 dB(A) tUberschritten wer-
den.

Der Bebauungsplan ist rechtskraftig.

Wenn der Bebauungsplan umgesetzt wird, gelten die
festgesetzten SchallschutzmalRnahmen.

Die Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitun-
gen der o. g. Anhaltswerte ausgesetzt sind, reduziert sich
bei vollstandiger Umsetzung der festgesetzten Schall-
schutzmalRnahmen an der o. g. betroffenen schutzwiirdi-
gen Bebauung real um 20 Personen und anteilig nach
VBEB um ca. 8 Personen.

rechtskraftiger Bebauungsplan - in Kraft getreten am
29.05.1978

Gemeinde Krailling

Angabe nicht mdglich, da die Kosten vom Einzelfall ab-
hangen
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MaBRnahme 5 Bebauungsplan Nr. 6b (in Kraft getreten am
18.04.1983)
Beschreibung Der Bebauungsplan Nr. 6b setzt als Art der baulichen

Nutzung ein WR fest.

Der Bebauungsplan enthalt unter Ziffer 10 eine Festset-
zung zum Larmschutz. Schlaf- und Ruheraume der
Wohnbebauung entlang der Alpenstralle sind auf der
larmabgewandten Gebaudeseite anzuordnen oder mind.
in Schallschutzklasse 4, VDI 2719, auszufihren.

Larmminderungswirkung Durch die festgesetzten Larmschutzmalinahmen werden
bei Neu-, Um- und Erweiterungsbauten der Schutz vor
erheblichen Bahnlarmeinwirkungen bzw. die Anforderun-
gen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sicher-

gestellt.
Bewertung/ Die Larmschutzfestsetzungen gelten auch fiir betroffene
Anzahl der entlasteten schutzwirdige Bebauung an der Alpenstral3e, an der
Personen gemal der Kartierung des EBA die Anhaltswerte

Loen > 70 dB(A) bzw. Lyight > 60 dB(A) Uberschritten wer-

den.

Der Bebauungsplan ist rechtskréaftig.

Wenn der Bebauungsplan umgesetzt wird, gelten die
festgesetzten SchallschutzmalRnahmen.

Die Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitun-
gen der o. g. Anhaltswerte ausgesetzt sind, reduziert sich
bei vollstandiger Umsetzung der festgesetzten Schall-
schutzmalRnahmen an der o. g. betroffenen schutzwirdi-
gen Bebauung real um 72 Personen und anteilig nach
VBEB um ca. 28 Personen.

Aktueller Verfahrenstand/ rechtskraftiger Bebauungsplan - in Kraft getreten am

Zeitplan 18.04.1983

Zustandigkeit Gemeinde Krailling

Kosten Angabe nicht méglich, da die Kosten vom Einzelfall ab-
hangen
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MaRnahme 6 Bebauungsplan Nr. 6 (in Kraft getreten am
22.03.2010)
Beschreibung Der Bebauungsplan Nr. 6 setzt als Art der baulichen Nut-

zung ein WA fest.

Der Bebauungsplan enthalt Festsetzungen zum Larm-
schutz (wie technische Vorkehrungen zum Schutz vor
Aulenlarm nach DIN 4109, Grundrissorientierung oder
schallddammende Liftungseinrichtungen und Einfriedun-
gen).

Larmminderungswirkung Durch die festgesetzten Larmschutzmalinahmen werden
bei Neu-, Um- und Erweiterungsbauten der Schutz vor
erheblichen Bahnlarmeinwirkungen bzw. die Anforderun-
gen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sicher-

gestellt.
Bewertung/ Die Larmschutzfestsetzungen gelten auch fir betroffene
Anzahl der entlasteten schutzwirdige Bebauung an der Alpenstral3e, an der
Personen gemal der Kartierung des EBA die Anhaltswerte

Loen > 70 dB(A) bzw. Lyight > 60 dB(A) Uberschritten wer-

den.

Der Bebauungsplan ist rechtskréaftig.

Wenn der Bebauungsplan umgesetzt wird, gelten die
festgesetzten SchallschutzmalRnahmen.

Die Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitun-
gen der o. g. Anhaltswerte ausgesetzt sind, reduziert sich
bei vollstandiger Umsetzung der festgesetzten Schall-
schutzmalRnahmen an der o. g. betroffenen schutzwirdi-
gen Bebauung real um 5 Personen und anteilig nach
VBEB um ca. 2 Personen.

Aktueller Verfahrenstand/ rechtskraftiger Bebauungsplan - in Kraft getreten am

Zeitplan 22.03.2010

Zustandigkeit Gemeinde Krailling

Kosten Angabe nicht méglich, da die Kosten vom Einzelfall ab-
hangen
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MaBRnahme 7

Beschreibung

Larmminderungswirkung

Bewertung/
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrenstand/
Zeitplan

Zustandigkeit
Kosten

Bebauungsplan Nr. 31, 6. Anderung (in Kraft getreten
am 21.10.1994)

Der Bebauungsplan Nr. 31, 6. Anderung setzt als Art der
baulichen Nutzung ein WR fest.

Der Bebauungsplan enthalt unter den Ziffern 8, 9 und 10
Festsetzungen zum Larmschutz (wie Orientierung von
Schlafraumen und Kinderzimmern, Fenster der Schall-
schutzklasse 3, geschlossene Verglasung oder schallge-
dampfte Beluftungseinrichtung sowie Mindest-
Bauschalldamm-Mal).

Durch die festgesetzten Larmschutzmalinahmen werden
bei Neu-, Um- und Erweiterungsbauten der Schutz vor
erheblichen Bahnlarmeinwirkungen bzw. die Anforderun-
gen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sicher-
gestellt.

Die Larmschutzfestsetzungen gelten auch fiir betroffene
schutzwlrdige Bebauung an der Bergstralde, an der ge-
maf der Kartierung des EBA die Anhaltswerte

Loen > 70 dB(A) bzw. Lyight > 60 dB(A) Uberschritten wer-
den.

Der Bebauungsplan ist rechtskraftig.

Wenn der Bebauungsplan umgesetzt wird, gelten die
festgesetzten Schallschutzmalnahmen.

Die Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitun-
gen der o. g. Anhaltswerte ausgesetzt sind, reduziert sich
bei vollstdndiger Umsetzung der festgesetzten Schall-
schutzmalRnahmen an der o. g. betroffenen schutzwirdi-
gen Bebauung real um 7 Personen und anteilig nach
VBEB um ca. 3 Personen.

rechtskraftiger Bebauungsplan - in Kraft getreten am
21.10.1994

Gemeinde Krailling

Angabe nicht mdglich, da die Kosten vom Einzelfall ab-
hangen
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4.2 Bereits geplante MaBnahmen

4.2.1 Bereits geplante MaBnahmen der Deutschen Bahn AG im Rahmen der Larmsa-
nierung

Das Bundesministerium fur Verkehr, Bau und Stadtentwicklung — BMVBS - (jetzt: Bundes-
ministerium fir Verkehr und digitale Infrastruktur — BMVI —-) hat erstmals ab dem Haushalts-
jahr 1999 jahrlich einen Betrag in Hohe von rund 50 Millionen Euro fur ein Programm "Mal3-
nahmen zur Larmsanierung an bestehenden Schienenwegen des Bundes" in den Bundes-
haushalt eingestellt. Seit 2007 ist das Volumen auf 100 Millionen Euro jahrlich erhéht wor-
den.

Zur Larmsanierung an den bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes ist in
Zusammenarbeit mit der Deutschen Bahn (DB) AG eine Gesamtkonzeption erarbeitet wor-
den. Bei einem Gesamtumfang von rund 3.500 Kilometern zu sanierender Streckenabschnit-
te und Gesamtkosten in Hohe von rund 2,5 Milliarden Euro wird der zeitliche Rahmen der
Umsetzung des Larmsanierungsprogramms von der Hohe der jahrlich zur Verfigung ste-
henden Haushaltsmitteln bestimmt. Ein Rechtsanspruch auf Larmsanierung besteht nicht.

Mit den Mitteln des o. g. Programms kdnnen aktive MalRnahmen (wie Schallschutzwande,
MafRnahmen zur Larmminderung an Brickenbauwerken, ,Besonders Uberwachtes Gleis” mit
frGhzeitigem Schienenschleifen etc.) und passive Malinahmen (wie Schallschutzfenster,
Schalldammlufter etc.) finanziert werden.

Es sind solche Streckenabschnitte bevorzugt zu sanieren, bei denen die Larmbelastung be-
sonders hoch ist und viele Anwohner davon betroffen sind. Dazu wurde eine Dringlichkeits-
liste ,Gesamtzusammenstellung der in Bau und Planung befindlichen Larmsanierungsab-
schnitte“ Stand November 2011 erstellt. Ferner wurde flr den Gesamtbedarf der Larmsanie-
rung eine Liste der Sanierungsabschnitte mit Priorisierungszahlen ,Gesamtkonzept der
Larmsanierung” Stand 18.11.2011 gefertigt.® Die Priorisierungszahl ergibt die Rangreihenfol-
ge der Sanierungsmallnahmen.

Die Sanierungsgrenzwerte betragen 70/72/75 dB(A) am Tag und 60/62/65 dB(A) in der
Nacht fur Wohn-/Misch-/Gewerbegebiete. Berechnungsgrundlage ist die 16. BImSchV
i. V.m. der ,Richtlinie zur Berechnung der Schallimmissionen von Schienenwegen®
(Schall 03).

Bei Uberschreitung der Sanierungsgrenzwerte sind Larmsanierungsmafnahmen durch den
Bund férderfahig, wenn die zu schitzenden baulichen Anlagen vor dem 01.04.1974 errichtet
wurden oder wenn der zugehoérige Bebauungsplan vor diesem Datum rechtskraftig geworden
ist.

Es erfolgt immer eine Gesamtsanierung der festgelegten Sanierungsabschnitte. Die Art der
zum Einsatz kommenden Sanierungsmalnahmen (aktiv/passiv oder Kombination) hangt
vom Kosten-/Nutzenverhaltnis ab.

® Die beiden genannten, aktuellen Listen ersetzen die bisherige Dringlichkeitsliste ,Sanierungsab-
schnitte in Planung im Bau und realisiert* Stand 15.12.2004 sowie die Liste der ,Sanierungsabschnitte
mit Priorisierungszahlen“ Stand 2005
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Im Weiteren wird zur Larmsanierung an bestehenden Verkehrswegen auf die Ausfiihrungen
unter Ziff. 2.3 des Larmaktionsplans und die nachfolgend nochmals angegebene Internet-
Adresse des BMVI verwiesen.
http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/laermvorsorge-und-laermsanierung.html

Startseite des Bundesministeriums fur Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (jetzt: Bundesmi-
nisterium fir Verkehr und digitale Infrastruktur):
http://www.bmvi.de//DE/Home/home_node.html

Die Vorgehensweise bei der Larmsanierung ist in den der vorg. Internetseite angefligten An-
lagen (Gesamtkonzept der Larmsanierung - Erlauterungstext mit den zugehdérigen Anlagen 1
bis 3 sowie Forderrichtlinie Larmsanierung Schiene) naher erlautert. Bei Anlage 1 handelt es
sich um die Liste ,Gesamtzusammenstellung der in Bau und Planung befindlichen Larmsa-
nierungsabschnitte“ Stand November 2011 und bei Anlage 3 um die Liste der Sanierungsab-
schnitte mit Priorisierungszahlen ,Gesamtkonzept der Larmsanierung“ Stand 18.11.2011.
(Quelle fur obige Ausfihrungen: BMVBS bzw. BMVI - siehe o. g. Internetseite)

Nach den auf der o. g. Internetseite des BMVBS bzw. BMVI eingestellten Sanierungslisten
ist die Strecke Munchen - Mittenwald nicht im Larmsanierungsprogramm enthalten.

In der Gemeinde Krailling sind keine MaRnahmen der Deutschen Bahn AG im Rahmen der
Larmsanierung vorgesehen.

4.2.2 Weitere bereits geplante MaBnahmen der Deutschen Bahn AG

Nach derzeitigem Kenntnisstand bestehen auch keine MafRnahmenplanungen der Deut-
schen Bahn AG im Rahmen der Larmvorsorge nach der 16. BImSchV beim Neu- bzw. Aus-
bau der Bahnstrecke Munchen - Mittenwald im Bereich der Gemeinde Krailling. Anderweitige
Aussagen der beteiligten Stellen (insb. Eisenbahn-Bundesamt, DB Netz AG, DB Projekt-
bau GmbH und Gemeinde Krailling) liegen nicht vor.

4.2.3 Bereits geplante MaBnahmen der Gemeinde Krailling

Nach den Ausfuhrungen der Gemeinde Krailling im Schreiben vom 03.12.2010 (Aktenzei-
chen 172-1-Kn) sind bis jetzt von Seiten der Gemeinde keine weiteren Larmschutzmalnah-
men zum Schutz vor Bahnlarmeinwirkungen — weder im Rahmen der Bauleitplanung noch
anderweitig (z. B. Uber Schallschutzfensterprogramme) — geplant.

Der Gemeinde stehen keine Grundstlcke entlang der Bahnlinie zur Verfugung.
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4.3  Grundsatzlich mogliche MaBnahmen

Grundsatzlich bieten sich eine Reihe von verschiedenen Malinahmen zur Minderung der
Larmbelastung durch Schienenfahrzeuge an. Dabei wird zwischen Larmschutz an der Quelle
und Larmschutz auf dem Schallausbreitungsweg unterschieden.

Zusatzlich sollen im Folgenden auch innovative MalRnahmen vorgestellt werden, die sich
derzeit noch in der Erprobungsphase befinden, welche aber zukilnftig das Mallnahmenport-
folio zum Schutz vor Bahnlarmeinwirkungen erweitern konnten.

Nahere Informationen zu den grundsatzlich méglichen SchallschutzmalRinahmen sind u. a.
auf den Internetseiten des Bundesministeriums flr Verkehr, Bau und Stadtentwicklung -
BMVBS — (jetzt: Bundesministerium fur Verkehr und digitale Infrastruktur — BMVI —) und der
Deutschen Bahn AG zu finden:

Bundesministerium fir Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI)
http://www.bmvi.de//DE/Home/home_node.html

http://www.bmvi.de//DE/VerkehrUndMobilitaet/Verkehrstraeger/Schiene/LaermschutzSchien
e/laermschutz-schiene_node.html

Deutsche Bahn AG:
http://www.deutschebahn.com/site/bahn/de/start.html

http://www.deutschebahn.com/de/nachhaltigkeit/oekologie/laermminderung/konjunkturprogra
mm_laermschutz.html

http://www.deutschebahn.com/file/2179626/data/schallschutzbroschuere.pdf

4.3.1 MaRnahmen an der Quelle

Da Larm erst gar nicht entstehen soll, sind Malnahmen zur Larmminderung, die direkt an
der Quelle — also am Fahrzeug, am Fahrweg oder im Betriebsablauf — ansetzen, zu bevor-
zugen. Das Hauptaugenmerk sollte dabei auf die Minimierung der Rollgerausche (Rad-
Schiene-Kontakt) gelegt werden, da diese im wichtigsten Geschwindigkeitsbereich (ca. 40 -
280 km/h) die Schallabstrahlung dominieren.

In den folgenden Tabellen wird auf die wesentlichen MalRnahmen an der Quelle naher ein-
gegangen.
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MaBRnahmen am Fahrzeug

MaBnahme Verbundstoffboremssohlen (,,Fliisterbremse*)

Beschreibung Der Einsatz der Verbundstofforemssohlen (K-Sohlen/LL-
Sohlen) verhindert das Aufrauen der Radflachen und re-
duziert somit das Rollgerausch (Quelle: Schallschutz —
eine Investition in die Zukunft der Bahn, Deutsche
Bahn AG).

Einsatz bei neuen Guterwagen und Umristung vorhande-
ner Guterwagons.

Larmminderungswirkung bis zu 10 dB(A), bei guter Pflege der Gleise (Quelle:
Schallschutz — eine Investition in die Zukunft der Bahn,
Deutsche Bahn AG)

Bewertung/ -
Anzahl der entlasteten
Personen
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Aktueller Verfahrenstand/ Neue Guterwagen:

Zeitplan Nach Angaben der Bundesregierung (Quelle: BT-
Drucksache 17/2638 vom 26.07.2010) hat die Deutsche
Bahn AG im nationalen Fahrzeugregister 8150 neue mit
K-Sohlen (,K* = ,Komposit*) ausgeristete Gluterwagen
gemeldet; von anderen Haltern und Privatguterwagenein-
stellern kommen weitere 5270 mit K-Sohlen ausgeristete
Guterwagen hinzu. Dies entspricht einem Anteil von 8,3 %
der in Deutschland gemeldeten Guterwagen.
Neue Guterwagen werden bei der DB AG generell mit K-
Sohlen-Bremstechnologie beschafft.*

Umristung vorhandener Guterwagons:

Bundesweit sind mehr als 135.000 Bestandsgiterwagen
mit der Verbundstofforemssohle auszuristen. Da die Ei-
senbahnverkehrsunternehmen (EVU) die hohen Investiti-
onskosten nicht tragen kdnnen ist eine vollstandige Forde-
rung notwendig. Die Bundesregierung hat hierzu das Pilot-
und Innovationsprogramm ,Leiser Guterverkehr® einge-
richtet. Im Rahmen des Teilprojekts ,Leiser Rhein“ erfolgt
die pilothafte Umristung von ca. 5.000 Wagen auf Ver-
bundstoffbremssohlen. Hierdurch wird auch die Weiter-
entwicklung der Sohlentechnologie vorangetrieben. Im
Oktober 2010 wurde im Rahmen dieses Projekts der erste
Forderbescheid fur die Umrustung von 1.250 Guterwagen
auf K-Sohlen und far 100 Wagen fur die Umrustung auf
LL-Sohlen (,LL“ = ,Low Noise (wenig Larm) — Low Friction
(geringe Reibung)“) an die Deutsche Bahn AG Ubergeben.
Die LL-Sohle ist nach mehrjahrigen Testlaufen seit Mai
2013 europaweit zugelassen.

(Quellen: Schallschutz — eine Investition in die Zukunft der
Bahn, Deutsche Bahn AG und BMVI,
http://www.deutschebahn.com/file/2179626/data/schallsch
utzbroschuere.pdf
http://www.deutschebahn.com/de/nachhaltigkeit/oekologie
/laermminderung/fluesterbremse.html
http://www.deutschebahn.com/de/nachhaltigkeit/oekologie
/laermminderung/trassenpreis_bonus.html
http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/zulassung-
ll-sohle-und-abschaffung-
schienenbonus.html?linkToOverview=js)

Zustandigkeit Bund, Europaische Union (EU);
Ausfihrung: EVU

* Quelle: Schreiben der DB Services Immobilien GmbH vom 28.06.2012 an die Gemeinde Olching
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Kosten Neue Giterwagen:
Angaben zu den Kosten neuer Guterwagen mit Verbund-
stofforemssohlen wurden von der Deutschen Bahn AG
nicht gemacht.

Umristung vorhandener Guterwagons:

Je nach verfligbarer Sohlentechnologie sind Kosten von
bis zu 600 Millionen Euro zu erwarten. Zudem ist davon
auszugehen, dass durch die héheren Sohlenkosten und
den groflieren Verschleily hdhere Folgekosten entstehen.
(Quelle: Schallschutz — eine Investition in die Zukunft der
Bahn, Deutsche Bahn AG).

K-Sohlen: 3000 - 5000 €/Wagen (Quelle:
http://fis.server.de/servlet/is/49286/?clsld0=276654&clsId1
=276659&cls|d2=276929&cls|ld3=0, Forschungs-
Informations-System (FIS) des BMVBS) (héhere Koste-
neinschatzung von 4.500 - 13.000 €/Wagen (Quelle: o. A.
Status and options for the reduction of noise emission
from the existing European rail freight wagon fleet,
10.01.2004) bzw. 4.000 - 10.000 €/Wagen (Quelle: o. A.
Rail Freight Noise Abatement - A report on the state of the
art, 07.2006))

LL-Sohlen: 800 €/Wagen (Quelle:
http://www.forschungsinformationssystem.de/servlet/is/49
416/?clsld0=276664&clsld1=276667 &cls|d2=276951&clsl|
d3=0, FIS des BMVBS)
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MaBnahme Einbau von Radschallabsorbern

Beschreibung Absorber werden an der Innenseite der Laufrader installiert
und dammen die akustischen Abstrahlungen durch
Schwingungen beim Rollen
(Quelle:
http://www.deutschebahn.com/file/2240762/data/db__umw
elt LZarG.pdf Deutsche Bahn AG).

Larmminderungswirkung bis zu 8 dB(A)
(Quelle: http://www.fv-leiserverkehr.de/lzut.htm, Deutsche
Bahn AG)

Bewertung/ -

Anzahl der entlasteten

Personen

Aktueller Verfahrenstand/ kontinuierlich

Zeitplan

Zustandigkeit Bund; Ausfiihrung: EVU

Kosten Es liegt keine Auskunft seitens der Deutschen Bahn AG
VOr.
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MaRnahme Rad-/Laufwerksschiirzen

Beschreibung Rad-/Laufwerksschirzen sollen den Larm bereits an der
Quelle abschirmen.

Larmminderungswirkung 4 - 8 dB(A) (Quelle:
http://fis.server.de/servlet/is/69050/?clsld0=276664&clsld1
=276667&clsld2=276951&clsId3=0, FIS des BMVBS)

Bewertung/ -

Anzahl der entlasteten

Personen

Aktueller Verfahrensstand/ | Es liegt keine Auskunft seitens der Deutschen Bahn AG
Zeitplan vor.

Zustandigkeit EVU
Kosten Es liegt keine Auskunft seitens der Deutschen Bahn AG
Vor.

Regierung von Oberbayern 34 15.04.2014


http://fis.server.de/servlet/is/69050/?clsId0=276664&clsId1=276667&clsId2=276951&clsId3=0
http://fis.server.de/servlet/is/69050/?clsId0=276664&clsId1=276667&clsId2=276951&clsId3=0

Larmaktionsplan an der Bahnstrecke Miinchen - Mittenwald

fur das Gemeindegebiet Krailling

MaBnahmen

Beschreibung

Larmminderungswirkung

Bewertung/
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/
Zeitplan

Zustandigkeit
Kosten

Weitere identifizierte MaBnahmen:
- Spezielle Konstruktion und Verkleidung der
Stromabnehmer
- Minderung der Liftungsgerausche
- Akustische Motorkapselung
- Antidrohnbeschichtungen/-anstriche
- Akustische Entkopplung verschiedener Bautei-
le
- Schallreduzierende MaRnahmen fiir die Zug-
und StoReinrichtungen an den Wagenenden
siehe Quelle:
http://www.forschungsinformationssystem.de/servlet/is/494

16/?¢clsld0=276664&clsld1=276667&cls|d2=276951&clsld
3=0, FIS des BMVBS

Es liegt keine Auskunft seitens der Deutschen Bahn AG
VOr.

Es liegt keine Auskunft seitens der Deutschen Bahn AG
VOr.

EVU

Es liegt keine Auskunft seitens der Deutschen Bahn AG
VOr.
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MaRnahmen am Fahrweg

MaBRnahme Besonders uiberwachtes Gleis (BuG)

Beschreibung Eine wichtige Voraussetzung dem Entstehen von Larm
bereits an der Quelle entgegenzutreten ist eine glatte
Oberflache des Schienenkopfes. Je geringer die Rauigkeit
der Schienenoberflache, desto geringer sind auch die
Schallemissionen beim Befahren eines Zugs. Damit diese
Unebenheiten eine definierte Riffeltiefe nicht Gberschrei-
ten, werden regelmallig (durchschnittlich zweimal pro
Jahr) Gleisabschnitte von einem Schallmesszug befahren,
der den Zustand der Schienenoberflachen auf ihre akusti-
schen Schallpegel kontrolliert. Uberschreiten die Schall-
pegel die Vorgaben, wird die Oberflache der Schienen-
kopfe nachgeschliffen.

(Quelle: Schallschutz — eine Investition in die Zukunft der
Bahn, Deutsche Bahn AG)
Technische Voraussetzungen flur die Behandlung der
Schienenoberflache beim BUG sind (Quelle: Deutsche
Bahn AG):
- Streckenabschnitte mit einer Mindestlange von
300 m;
- Streckenabschnitte mit einer Héchstgeschwindig-
keit groRer 80 km/h (da im Bahnhofsbereich in der
Regel mit geringerer Geschwindigkeit gefahren
wird, kann hier das BUG nicht realisiert werden);
- das Fehlen von Bahnubergangen oder Weichen
und
- Kurvenradien gréfier 500 m, da sich ansonsten
Schlupfwellen entwickeln.

Larmminderungswirkung Wo anwendbar, erzielt das BuG eine dauerhafte Redukti-
on des Larms von 3 dB(A), die vom Eisenbahn-
Bundesamt (EBA) anerkannt wird und als Abschlag bei
der Schallberechnung angesetzt werden kann.

Bewertung/ -
Anzahl der entlasteten
Personen
Aktueller Verfahrensstand/ | Beim BUG wird die Schienenoberflache in regelmafigen
Zeitplan Abstanden kontrolliert.
Das BUG kann kurzfristig umgesetzt werden.
Zustandigkeit Bund, EU;
Ausfihrung: Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU)
Kosten Es liegt keine Auskunft seitens der Deutschen Bahn AG
vor.

Regierung von Oberbayern 36 15.04.2014



Larmaktionsplan an der Bahnstrecke Miinchen - Mittenwald

fur das Gemeindegebiet Krailling

MaRnahmen
Beschreibung
Larmminderungswirkung

Bewertung/
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/
Zeitplan

Zustandigkeit
Kosten

Schallschutzwande; Tieferlegung; Tunnel
Maflnahmen an der Strecke

Schallschutzwande: 5 - 10 dB(A);
Tieferlegung: 5 - 15 dB(A);
Tunnel: > 15 dB(A)

mittel- bzw. langfristig

Bund, Kommune, EIU

Es liegt keine Aussage seitens der Deutschen Bahn AG

VOr.
Nach Angaben der Bundesregierung (Quelle: BT-

Drucksache 17/2638 vom 26.07.2010) ist die vollstandige
Einhausung von einzelnen Bahnstrecken technisch mog-
lich, jedoch in aller Regel wirtschaftlich nicht vertretbar.
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MaRnahmen im Betriebsablauf

MaBnahmen Geschwindigkeitsbeschrankung;
Verkehrsmengenreduzierung (Giiterverkehr);
Nachtfahrverbot fiir Giiterziige etc.

Beschreibung MafRnahmen im Betriebsablauf

Larmminderungswirkung Geschwindigkeitsbeschrankung: bis zu 4 dB(A)
Bei der Reduzierung der Menge des Guterverkehrs und
beim Nachtfahrverbot fir Glterzlge ist der Larmminde-
rungseffekt abhangig von den Zugzahlen.

Bewertung/ Die genannten Malinahmen im Betriebsablauf werden
Anzahl der entlasteten seitens der Deutschen Bahn AG aufgrund des Eingriffs in
Personen den Bahnbetrieb nicht beflrwortet.

Nach Angaben der Bundesregierung (Quelle: BT-
Drucksache 17/2638 vom 26.07.2010) sind Geschwindig-
keitsbegrenzungen grundsatzlich als Malnahmen in be-
sonderen Belastungssituationen geeignet, sie dirfen aber
nicht das Ziel gefahrden, mehr Verkehr auf der Schiene

abzuwickeln.
Aktueller Verfahrensstand/ | -
Zeitplan
Zustandigkeit EIU
Kosten -
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4.3.2 MaRnahmen am Schallausbreitungsweg

Schallschutz am Ausbreitungsweg setzt sich in der Regel aus einer Kombination von aktiven
und passiven Mallhahmen zusammen. Wahrend aktive SchallschutzmalRnahmen direkt am
Entstehungsort oder dem Ausbreitungsweg wirken, setzen die passiven MalRnahmen an den
Einwirkorten der Schallwellen an.

Aktive SchallschutzmaBnahmen

MaRnahmen Schallschutzwande, -walle oder Kombinationen davon

Beschreibung Schallschutzwande beanspruchen nur wenig Grundflache
und kdénnen deshalb relativ nahe an der Larmquelle ste-
hen.

Eine aus 6kologischer Sicht gute Alternative sind Schall-
schutzwalle. Sie lassen sich gut ins Landschaftsbild einfi-
gen und verursachen zudem kaum Folgekosten fir In-
standsetzung und Unterhalt. Allerdings steht einer Reali-
sierung insbesondere in dicht bebauten Gebieten der ho-
he Flachenverbrauch entgegen.

Auch Kombinationen beider Malinahmen sind maoglich.

Larmminderungswirkung Die Wirksamkeit einer Larmschutzanlage hangt in erster
Linie von ihrer Hohe ab. Direkt hinter einer Wand kann
sich der Pegel um 15 dB(A) verringern. Typisch realisier-
bare Werte liegen zwischen 5 und 10 dB(A).

Bewertung/ -
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/ | -
Zeitplan
Zustandigkeit Bund, Kommune, Privatperson, EIU

Kosten Schallschutzwand: 300 - 500 €/m?* Ansichtsflache
Schallschutzwall: ca. 50 €/m? (ohne Grunderwerb)

Regierung von Oberbayern 39 15.04.2014



Larmaktionsplan an der Bahnstrecke Miinchen - Mittenwald
fur das Gemeindegebiet Krailling

Passive SchallschutzmafRnahmen

MaRnahmen Schallschutzfenster, Dammung der Fassade, Winter-
garten

Beschreibung MafRnahmen am Einwirkungsort

Larmminderungswirkung > 20 dB(A) (nur innen)

Bewertung/ -

Anzahl der entlasteten

Personen

Aktueller Verfahrensstand/ | -

Zeitplan

Zustandigkeit Bund bzw. EIU, Kommune, Privatperson

Kosten Schallschutzfenster: ca. 550 €;

Ldftungseinrichtung: bis 600 €
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SchallschutzmafRnahmen im Rahmen der Bauleitplanung (aktive und passive MaR-

nahmen)

MaBRnahme SchallschutzmafRnahmen im Rahmen der Bauleitpla-
nung
Beschreibung Aktive MalRnahmen: Larmschutzwande, -wélle, Vergla-

sung von Gebaudezwischenraumen, vorgelagerte nicht
schutzwirdige Bebauung;

Passive MaRnahmen: Schallschutzfenster, geschlossene
Bebauung, Wohnraumorientierung zur larmabgewandten
Seite, Wintergartenvorbau vor stark belasteten Fenstern
von Aufenthaltsrdumen, Freihaltung von Flachen, Be-
schrankung auf weniger empfindliche Nutzungen etc.

Larmminderungswirkung je nach Maltnahme

Bewertung/ -
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/ | -
Zeitplan

Zustandigkeit Kommune
Kosten -
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4.3.3 Pilotprojekte, Innovationsprogramme und MaRBnahmen in der Erprobung

MaBnahme

Beschreibung

Larmminderungswirkung

Bewertung/
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/
Zeitplan

Zustandigkeit
Kosten

Konjunkturprogramm ll: Zusatzliche Mittel fiir innova-
tiven Larmschutz an Bundesschienenwegen

Mit Mitteln des Konjunkturprogramms |l wurden uber ei-
nen Zeitraum von zwei Jahren innovative Larmschutz-
maflinahmen wie Schienenstegdampfer, Brickenabsorber,
niedrige Schallschutzwande, praventive Behandlungsme-
thoden an der Schienenoberflache, Fotovoltaik an Larm-
schutzwanden, besohlte Schwellen, automatische Schie-
nenschmiereinrichtungen etc. erprobt.

Die Erprobung umfasste 82 Einzelvorhaben, die bundes-
weit verortet sind.

(Quellen BMVBS bzw. BMVI und DB Netz AG)

Nahere Informationen hierzu:
http://www.bmvi.de//SharedDocs/DE/Artikel/LA/konjunktur
paket-ll-zusaetzliche-mittel-fuer-innovativen-laermschutz-
an-bundesschienenwegen.html

Schienenstegdampfer: 2 dB(A)
Schienenstegabschirmung: 3 dB(A);
Schienenschmiereinrichtungen: 3 dB(A);

Reibmodifikator fur Gleisbremsen: 8 dB(A)
Hochgeschwindigkeitsschleifen: 3 dB(A)

niedrige Schallschutzwande: 2 - 6 dB(A);
Bruckenentdrohnung: 6 dB(A);

Der Effekt der weiteren erprobten Malnahmen ist aus
dem Schlussbericht der DB Netz AG ersichtlich.
(Quellen: Innovative MalRnahmen zum Larm- und Erschut-
terungsschutz am Fahrweg — Schlussbericht der DB Netz
AG vom 15.06.2012 und BMVBS - s. o. g. Links)

In den Jahren 2010/2011 wurden die o. g. innovativen
Larmschutzmafnahmen mit Mitteln des Konjunkturpakets
[l zur Erprobung realisiert. Nach behérdlicher Anerken-
nung der neuen Technologien kdnnen die innovativen
MaRnahmen als Erganzung zum klassischen Larmschutz,
d. h vor allem dem Bau von Larmschutzwanden, zum Ein-
satz kommen. (Quellen: BMVBS bzw. BMVBI und DB
Netz AG —s. 0. g. Links)

BMVBS (jetzt BMVI), EIU
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MaBnahme

Beschreibung

Larmminderungswirkung

Pilot- und Innovationsprogramm ,,Leiser Giiterver-
kehr* des BMVBS:
- Pilotprojekt ,,Leiser Rhein“
- Innovationsprogramm Verbundstoff-
Bremssohlen
»Larmabhangiges Trassenpreissystem“

Pilotprojekt ,Leiser Rhein®:

Im Rahmen des Pilotprojekts sollen bis zu 5000 vorhan-
dene Guterwagen mit K-Sohlen (,K* = ,Komposit“) oder
LL-Sohlen (,LL* = ,Low-Low") umgerustet werden. Mit
dem Projekt sollen die Hirden einer erstmaligen Umris-
tung gesenkt werden, indem Erkenntnisse zum erforderli-
chen Engineering und zu erforderlichen Zulassungen
praktisch gewonnen und erprobt werden. Zudem sollen
mit einem Programmbaustein zur Wagenerfassung Erfah-
rungen fur die Einflhrung eines larmabhéangigen Trassen-
preissystems gesammelt werden. (Quelle: BMVBS)

<Innovationsprogramm Verbundstoff-Bremssohlen®:

Ziel ist es Innovationshemmnisse fir die Weiterentwick-
lung von Verbundstoff-Bremsklotzsohlen (V-BKS) zu iden-
tifizieren und méglichst zu minimieren.

In dem im Dezember 2010 gestartetem Innovationsprojekt
LaGiV ,Larmreduzierter Guterverkehr durch innovative
Verbundstoff-Bremsklotzsohlen® unter Leitung des Bun-
desministeriums fur Wirtschaft und Technologie (BMW:i)
wird die Neu- und Weiterentwicklung von K- und LL-
Sohlen geférdert. (Quelle: BMVBS)

,Larmabhangiges Trassenpreissystem®:

Der EinfUhrung eines larmabhéangigen Trassenpreissys-
tems liegt die Idee des Verursacherprinzips zugrunde.
Das bedeutet, dass laute Guterwagen einen héheren
Trassenpreis erfordern als leise. Damit wird ein Anreiz fur
alle am Schienenguterverkehr Beteiligten geschaffen, lei-
se Guterwagen einzusetzen und die lauten Gluterwagen
entsprechend umzurusten. (Quelle: BMVBI)

Nahere Informationen hierzu:
http://www.bmvi.de//SharedDocs/DE/Artikel/LA/laermabha
engiges-trassenpreissystem.html
http://fahrweg.dbnetze.com/file/2597008/data/trassenpreis
broschuere  2013.pdf

Allgemeines zum Pilot- und Innovationsprogramm des
BMVBS bzw. BMVI unter:
http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/initiativen-
des-bundes-zur-laermreduzierung.html?link ToOverview=js
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Bewertung/ -
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/ | Pilotprojekt ,Leiser Rhein":

Zeitplan Im Oktober 2010 wurde im Rahmen dieses Projekts der
erste Forderbescheid fur die Umristung von 1.150 Giter-
wagen auf K-Sohlen (,K* = ,Komposit*) und fur 100 Wa-
gen fur die Umristung auf LL-Sohlen (,LL" = ,Low-Low")
an die Deutsche Bahn AG ibergeben (Quelle: BMVBS).

,nnovationsprogramm Verbundstoff-Bremssohlen®:

Im Dezember 2010 startete das Innovationsprojekt LAGiV
,Larmreduzierter Glterverkehr durch innovative Verbund-
stoff-Bremsklotzsohlen® (Quelle: BMVBS).

zLarmabhangiges Trassenpreissystem®:

Die neue Férderrichtlinie flr das larmabhangige Trassen-
preissystem ist am 15.12.2013 in Kraft getreten. (Quelle:
BMVI,
http://www.bmvi.de//SharedDocs/DE/Artikel/LA/laermabha
engiges-trassenpreissystem.html

Zustandigkeit BMVBS bzw. BMVI, EIU, EVU
Kosten -
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MaBRnahme
Beschreibung

Larmminderungswirkung

Bewertung/
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/
Zeitplan

Zustandigkeit

Kosten

»Leiser Zug auf realem Gleis“ (LZarG)

Im Rahmen des Forschungsprojekts ,LZarG* wurden
nachristbare Schallreduktionsmalinahmen an der Quelle
untersucht. Diese betreffen die Bedampfung der Rader
und der Schiene sowie akustisch optimierte Laufwerke
und die elastische Schienenbefestigung/-lagerung.
(Quellen: Schallschutz — eine Investition in die Zukunft
und Leiser Zug auf realem Gleis — Perspektiven und Pro-
jekte, Deutsche Bahn AG)

Naheres zum Forschungsprojekt ,Leiser Zug auf realem
Gleis* (LZarG) unter:
http://www.deutschebahn.com/file/2240762/data/db__um
welt__ LZarG.pdf

http://www.|zarg.de/index.php
http://www.forschungsinformationssystem.de/servlet/is/29
4413/

Es wurde eine Minderung um 5 dB(A) zusatzlich zur ,Flis-
terbremse” angestrebt. (Quelle: Deutsche Bahn AG)

Das Forschungsprojekt (Laufzeit 2007 bis 2010) ist abge-
schlossen. (Quelle: Deutsche Bahn AG)

Bundesministerium fur Wirtschaft und Technologie, Deut-
sche Bahn AG, Hochschulen und Industrie

Das Gesamtbudget betragt rund 6 Millionen Euro. (Quelle:
Deutsche Bahn AG)
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MaRnahme Forschungsprojekt ,,LEILA-DG“: Entwicklung eines
leichten und larmarmen Giuterwagen-Drehgestells
Beschreibung Im Rahmen des Forschungsprojekts werden verschiede-

ne Malinahmen zu einem neu konzipierten Drehgestell
zusammengefihrt (Quelle:
http://www.forschungsinformationssystem.de/servlet/is/49
416/?clsld0=276664&clsld1=276667 &cls|d2=276951&cls
|d3=0, FIS des BMVBS).

Larmminderungswirkung Larmreduzierung um 13 - 18 dB(A) (Quelle: Hecht, Mar-
kus, Prof. Dr.-Ing., Keudel, Johannes, Dipl.-Ing. In Mess-
fahrten nachgewiesene Vorteile des LEILA-
Guterwagendrehgestells, 17.04.2007)

Bewertung/ -
Anzahl der entlasteten
Personen

Aktueller Verfahrensstand/ | -
Zeitplan
Zustandigkeit EVU

Kosten Es liegt seitens der Deutschen Bahn AG keine Auskunft
VOr.
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44 Realisierbare MaBnahmen zur Umsetzung in Krailling

Nachfolgend werden — insbesondere bezogen auf die betroffene schutzwiirdige Bebauung,
an der gemalt der Kartierung des EBA die Anhaltswerte Lpey > 70 dB(A) bzw.
Lnight > 60 dB(A) Uberschritten werden — die realisierbaren Ma3nahmen zur Umsetzung in
Krailling aufgezeigt. Gemal den Ausfiihrungen unter Ziffer 2.2 des Larmaktionsplans sind im
Rahmen der Larmaktionsplanung die jeweiligen materiellen Regelungen des nationalen
Fachrechts heranzuziehen.

Bei der Ermittlung der entlasteten Personen wurden — wie unter Ziff. 4.1.3 ausgeflhrt — die
berichtigten Angaben der Gemeinde Krailling zu den Einwohnerzahlen der von einem
Lnight > 60 dB(A) betroffenen Gebaude zugrunde gelegt.

AuBerdem ist auf Folgendes hinzuweisen: Die Zustandigkeit fur die fachrechtliche Bewer-
tung und Umsetzung von LarmminderungsmafRnahmen an Schienenwegen von Eisenbah-
nen des Bundes liegt (mit Ausnahme einzelner, in die kommunale Planungshoheit fallender
MafRnahmen, wie z. B. Bauleitplanung oder kommunale Schallschutzfensterprogramme, die
von den Gemeinden unmittelbar in einen Larmaktionsplan eingebracht und umgesetzt wer-
den koénnen) samtlich beim Bundesverkehrsministerium und dem Eisenbahn-Bundesamt
sowie bei der DB Netz AG.

4.41 Realisierbare MaBnahmen der Deutschen Bahn AG

Bereits geplante und realisierbare Ma3nahmen der Deutschen Bahn AG im Gebiet der Ge-
meinde Krailling im Rahmen der Larmvorsorge oder Larmsanierung wurden von den beteilig-
ten Stellen (insb. Eisenbahn-Bundesamt, DB Netz AG, DB Projektbau GmbH und Gemeinde
Krailling) nicht mitgeteilt. Neue bzw. zusatzliche realisierbare MalRnahmen zur Reduzierung
der Schienenlarmbelastung unter Bericksichtigung der Ergebnisse der Larmkartierung des
EBA wurden von den vorg. Stellen ebenfalls nicht gemeldet.

Zu den grundsatzlich moglichen MaRnahmen unter Ziff. 4.3 wird angemerkt, dass die ange-
fuhrten Mallnhahmen am Fahrzeug — wie insb. der Einsatz von Verbundstoffbremssohlen im
Guterverkehr — einen wichtigen Baustein bei der Larmreduzierung darstellen. Die Zustandig-
keit liegt hier jedoch beim Bund, der EU und dem fur die Ausfuhrung zusténdigen Eisen-
bahnverkehrsunternehmen (EVU). MaRnahmen im Betriebsablauf wie Geschwindigkeitsbe-
schrankungen, Verkehrsmengenreduzierungen (Guterverkehr) oder Nachtfahrverbote flr
Guterziige werden seitens der Deutschen Bahn AG aufgrund des Eingriffs in den Bahnbe-
trieb nicht beflurwortet. Im Weiteren wird hierzu auf die Ausfihrungen in der MaRhahmenta-
belle unter Ziff. 4.3.1 verwiesen.

4.4.2 Realisierbare MaBnahmen der Gemeinde Krailling

Seitens der Gemeinde Krailling wurden die bereits vorhandenen und in rechtskraftigen Be-
bauungsplanen festgesetzten MalRnahmen zum Schutz vor Bahnlarmeinwirkungen mitgeteilt.
Diese sind unter Ziff. 4.1.3 aufgefuhrt. Die festgesetzten Ma3nahmen wurden in der Kartie-
rung des EBA nicht bertcksichtigt.

Bei vollstandiger Umsetzung der in den rechtskraftigen Bebauungsplanen festgesetzten
Schallschutzmalnahmen fur die o. g. betroffene schutzwiirdige Bebauung reduziert sich die
Anzahl der belasteten Personen, die Uberschreitungen der Anhaltswerte Lpey > 70 dB(A)
bzw. Lyignt > 60 dB(A) ausgesetzt sind, real um 253 Personen und anteilig nach VBEB um
ca.99 Personen.)
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Mit den o. g. rechtskraftigen Bebauungsplanen sind — wie unter Ziff. 4.1.3 ausgeflhrt — grof3-
teils Bestandsuberplanungen erfolgt. Die in diesen Bebauungsplanen enthaltenen Larm-
schutzfestsetzungen gelten aber nicht fir den Bestand, sondern nur wenn bauliche Ande-
rungen (Neu-, Um- und Erweiterungsbauten) durchgefihrt werden.

Eine ndhere Aussage zum derzeitigen Stand der Umsetzung der in den rechtskraftigen Be-
bauungsplanen festgesetzten SchallschutzmalRnahmen und damit zum derzeitigen Stand der
Reduzierung der Anzahl der belasteten Personen liegt nicht vor.

Weitere Mallnahmen zum Schutz vor Bahnlarmeinwirkungen sind seitens der Gemeinde
Krailling nach den Ausfihrungen im Schreiben vom 03.12.2010 nicht geplant, weder im
Rahmen der Bauleitplanung noch anderweitig (z. B. Uber Schallschutzfensterprogramme).
Auch aufgrund der Larmkartierung des EBA sind derzeit von der Gemeinde Krailling keine
zusatzlichen LarmschutzmalRnahmen geplant.

4.4.3 Sonstige realisierbare MaBnahmen

Sonstige realisierbare Manahmen (wie z. B. Larmschutzmallinahmen von Privatpersonen)
wurden von der Gemeinde nicht mitgeteilt.
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5. Offentliche Anhérung und Beteiligung der Offentlichkeit

GemalR § 47d Abs. 3 BImSchG ist die Offentlichkeit bei der Aufstellung von Larmaktionspla-
nen zu beteiligen. Die Offentlichkeit erhalt rechtzeitig und effektiv die Moglichkeit an der
Ausarbeitung und Uberpriifung der Lérmaktionsplane mitzuwirken. Die Ergebnisse der Uber-
prufung sind zu bertcksichtigen.

5.1 Information und Beteiligung der Offentlichkeit

Die Regierung von Oberbayern hat unter Beteiligung der Gemeinde Krailling den Entwurf
des Larmaktionsplans fur die Haupteisenbahnstrecken im Gemeindegebiet Krailling erstellt
und in der Zeit vom 20.06.2011 bis zum 05.08.2011 die Offentlichkeitsbeteiligung zu diesem
Entwurf durchgefiihrt. Interessierte Biirger wurden aufgefordert im Rahmen dieser Offent-
lichkeitsbeteiligung durch Anregungen und Vorschldge an dem Plan mitzuwirken.

Bei der Regierung von Oberbayern gingen dazu funf Eingaben von Blrgern, eine Stellung-
nahme der Gemeinde Krailling und eine Stellungnahme der DB Netz AG ein.

Aus den Eingaben ergeben sich folgende Anliegen und Forderungen bzw. Anregungen:

Zwei Birger an der Alpenstra’e weisen darauf hin, dass sich ihre Wohnhauser in der am
starksten vom Bahnlarm betroffenen Zone befinden und dass keine Larmschutzeinrichtun-
gen zwischen ihren Anwesen und der Bahntrasse vorhanden sind. Ein Schlafen bei gedffne-
tem Fenster sei kaum mdglich. Beim Aufenthalt im Freien sei es nicht méglich, beim Vorbei-
fahren eines Zuges ein Gesprach zu fuhren. Auch im Haus seien die Larmauswirkungen
sehr storend. Aus Sicht der Anwohner ist die Erstellung eines Larmschutzwalles auf dem
Bahndammhang oder eine Larmschutzwand hinter der Begriinung mdoglich. Die vorhandene
Bepflanzung und Bewaldung des Bahndamms biete jedoch eine optische "Verkleidung" des
Gleiskorpers, die auf keinen Fall entfernt werden sollte. Auf den vorhandenen Larmschutz-
wall an der Schule wird hingewiesen. Ferner teilt einer der Blrger mit, dass aus Kostengrun-
den von seiner Seite bislang nur in einem Schlafraum LarmschutzmalRnahmen durchgefiihrt
wurden. Die Anwohner wirden sich sehr freuen, wenn durch bauliche oder technische Maf}-
nahmen die Larmbelastung reduziert werden wirde.

Eine Burgerin an der Bergstralde weist darauf hin, dass sich in Hohe ihres Wohn- / Mietshau-
ses an der Bergstralle Weichen befinden und dass in diesem Gleisbereich laute stérende
Gerausche stark zugenommen haben, seit in der Nacht vom 05. zum 06.Juli 2008 groflke
Gleisbauarbeiten durchgefiihrt wurden. Uber diesen Gleisbereich poltern nach Angaben der
Beschwerdeflhrerin seitdem ,knallig laut® die Regionalziige. Dies wurde nach den Ausfuh-
rungen der Beschwerdeflhrerin seinerzeit sofort — aber scheinbar ohne Erfolg — der zustan-
digen Abteilung der DB in Pasing berichtet. Ferner wird seitens der Beschwerdeflhrerin eror-
tert, von welcher Firma seinerzeit die Gleisbauarbeiten durchgefuhrt wurden.

Ein Blrger am Hackerberg bringt vor, dass es in der Gemeinde Krailling zahlreiche schutz-
wurdige Bebauungen an der Bahnstrecke Minchen - Mittenwald gibt, die durch einen erheb-
lichen Larmpegel belastet sind, der Uber den Immissionsgrenzwerten fur die Larmsanierung
liegt. Dies gilt vor allem fir die Hauser am Hohenweg, u. a. im Bereich am Hackerberg. Da
es sich bei den Hausern am Hackerberg zudem um zu schitzende bauliche Anlagen han-
delt, die vor dem 01.04.1974 errichtet wurden, sind aus Sicht des Anwohners unter Bezug-
nahme auf Ziff. 4.2.1 des Larmaktionsplans LarmschutzmaRnahmen im Rahmen der Larm-
sanierung forderfahig.
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Der Birger weist ferner darauf hin, dass Larmschutz auf dem Schallausbreitungsweg, wie
Einhausung und Schallschutzwande, im vorliegenden Fall aufgrund der Breite der Bahnstre-
cke und der Hohe der schutzwirdigen Bebauung kaum realisierbar scheinen. Als wirksam
kénnten sich aus Sicht des Birgers mdoglicherweise innovative Mallhahmen erweisen. Er
weist darauf hin, dass stets eine ganz enorm wahrnehmbare Schalldampfung im Winter bei
einer die Gleise umfassenden Schneelage deutlich wird. Er mutmalt, dass vielleicht die nicht
naher beschriebene innovative MalRnahme ,verschaumte Schottergleise" (fur die Larmmin-
derung fehlt bisher eine Angabe) dieser Schneewirkung nahe kommt.

Eine Birgerin an der Franzstralle fuhrt aus, dass Larmschutzma®nahmen der Gemeinde im

Rahmen der Bauleitplanung erst nach Jahren bzw. Jahrzehnten Entlastung bringen wurden.

Diese mussten deshalb durch kurzfristige realisierbare Malknahmen der DB AG und der DB

Netze erganzt werden. Folgende Mallnahmen wurden als Beispiel genannt:

— Einsatz von Verbundstofforemssohlen

— Einsatz von Nahverkehrwagen mit Scheibenbremsen anstelle der sehr lauten Klotzbrem-
sen

— Konsequente Radpflege bei den S-Bahnen durch Opitimierung von Bremsscheiben und
Bremsbelagen

— Reduzierung elektrischer Gerausche (Summen und Pfeifen) durch Softwarednderungen
am Stromrichter

— Geschwindigkeitslimit in der Nachtzeit fir graugussgebremste Wagen von 60 km/h in
Ortsnahe

— Verbesserung der Pflege der Schienen

— Spater auch der Einsatz positiv erprobter innovativer Larmschutzmalinahmen, wie in
Ziff. 4.3.3 des Larmaktionsplans dargestellt.

Die Anwohnerin weist ferner darauf hin, dass die Grundschule Krailling direkt an der Bahn-

strecke und einer Bricke liegt und dass sich auch ein Spielplatz in unmittelbarer Bahnnahe

befindet.

Die Gemeinde Krailling erklart, dass der Bebauungsplan Nr.31 (Rechtskraft vom 25.02.2002)
fehlt. Die Gemeinde bittet um Aufnahme des Bebauungsplans in den Larmaktionsplan. Fer-
ner teilt die Gemeinde mit, dass im Plangebiet zwischen Bergstralle und Bahnlinie 35 Perso-
nen wohnen.

Die DB Netz AG verweist auf ihre bereits im Rahmen der Vorprifung des Larmaktionsplans
Ubermittelte Stellungnahme vom 24.09.2010 und teilt mit, dass der Sachstand unverandert
ist. Die vorg. Stellungnahme der DB Netz AG wird im Rahmen der nachfolgenden Bewertung
der Vorschlage aus der Offentlichkeitsbeteiligung erlautert.
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5.2 Bewertung der Vorschlige aus der Offentlichkeitsbeteiligung

Die wahrend der Offentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Biirgereingaben wurden zur Be-
wertung an die DB Netz AG, die DB Projektbau GmbH und das StMWIVT weitergeleitet. Die
Burgereingaben und die Stellungnahme der DB Netz AG wurden ferner an die Gemeinde
Krailling zur Bewertung ubermittelt.

Von Seiten der beteiligten Stellen erfolgten keine Stellungnahmen zu den Anliegen und An-
regungen aus der Offentlichkeitsbeteiligung.

Zu den von den Birgern vorgeschlagenen bzw. geforderten SchallschutzmalRnahmen wird
darauf hingewiesen, dass — wie bereits unter Ziff. 4.1.2, 4.2.1 und 4.2.2 ausgefihrt wurde —
seitens der Deutschen Bahn AG in Krailling keine Larmschutzmalinahmen im Rahmen der
Larmvorsorge nach der 16. BImSchV beim Neu- oder Ausbau von Schienenwegen oder im
Rahmen der Larmsanierung an bestehenden Schienenwegen durchgefiihrt wurden oder ge-
plant sind.

Da die Strecke Munchen - Mittenwald gemaflt den vom BMVBS veroffentlichten Sanierungs-
listen nicht im Larmsanierungsprogramm enthalten ist, sind Larmschutzmalnahmen der
Deutschen Bahn AG im Rahmen der Larmsanierung in Krailling nicht vorgesehen. Dies gilt
auch dann, wenn die Sanierungsgrenzwerte Uberschritten werden und die Wohnhauser vor
dem 01.07.1974 errichtet wurden. Eine Aufnahme der Gemeinde Krailling in das Larmsanie-
rungsprogramm wurde seitens der beteiligten Stellen (DB Netz AG und StMWIVT) nicht in
Aussicht gestellt. Auf eine Durchfuhrung von Larmsanierungsmaf®nahmen an bestehenden
Verkehrswegen durch den Baulasttrager besteht darGiber hinaus - wie bereits unter Ziff. 2.3
ausgefuhrt wurde - nach geltender Rechtslage kein Rechtsanspruch.

Zum Larmsanierungsprogramm teilte die DB Netz AG ferner bereits im Zuge der Vorprifung
des Larmaktionsplans mit E-Mail vom 24.09.2010 mit, dass im Rahmen des "Gesamtkonzep-
tes Larmsanierung" — als ein freiwilliges Programm des Bundes — durch das Bundesministe-
rium fir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) die Prioritaten alle 5 Jahre Uberpruift
werden. Um Planungssicherheit fur die bereits in der Priorisierungsliste aufgenommenen
Streckenabschnitte zu haben, werden auler der Reihe keine Neubewertungen oder Veran-
derungen in der Priorisierung vorgenommen. Es sind keine weiteren MalRnahmen geplant, es
sei denn aus dem Konjunkturprogramm |l, was ebenfalls bekannt ist. Daruber hinaus wird
eine Neubewertung auf Verlangen des Bundes vorgenommen, wenn Strecken baulich we-
sentlich geandert werden oder eine Beeinflussung durch die Inbetriebnahme neuer Strecken
zu erwarten ist. Wegen des feststehenden Budgets von derzeit 100 Millionen Euro/Jahr wer-
den fir die Sanierung der jetzt verdffentlichten bzw. sich in der Bearbeitung befindlichen Ab-
schnitte noch viele Jahre erforderlich sein, so dass keine zusatzlichen MalRnahmen ange-
dacht sind.

Weitere Informationen zur Larmsanierung koénnen im Internet auf der Homepage des
BMVBS bzw. BMVI unter ,http://www.bmvi.de//SharedDocs/DE/Artikel/LA/laermvorsorge-
und-laermsanierung.htm“ eingesehen werden.

In Krailling wurden bislang nur seitens der Gemeinde im Rahmen von vorhandenen rechts-
kraftigen Bebauungsplanen (siehe unter 4.1.3) MalRnahmen zum Schutz vor erheblichen
Bahnlarmeinwirkungen festgesetzt. Diese MalRnahmen gelten jedoch grofdteils nicht fur den
Bestand, sondern nur wenn bauliche Anderungen (Neu-, Um- und Erweiterungsbauten)
durchgefuhrt werden. Anderweitige LarmschutzmalRnahmen sind gemeindeseitig bisher nicht
vorgesehen.

Zum Vorbringen der Gemeinde Krailling wird ferner angemerkt, dass der Bebauungsplan

Nr. 31 fur das Gebiet zwischen Pentenriederstraf’e, Bundesbahn, Werdenfelserstralle, Friih-
lingsstralle und Mitterweg (in Kraft getreten am 25.02.2005) unter Ziff. 4.1.3, Mallnahme 3 in
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den Larmaktionsplan mit eingearbeitet wurde. Mit dem vorg. Anderungs-Bebauungsplan
wurde der Ausgangs-Bebauungsplan aus dem Jahr 1978 in Teilbereichen neu tberplant.
Bei der Ermittlung der Anzahl der belasteten Personen im Rahmen der Larmaktionsplanung
wird ferner nur die Einwohnerzahl der Gebaude betrachtet, an denen gemal der Kartierung
des EBA die Anhaltswerte Lpgn > 70 dB(A) bzw. Lyight > 60 dB(A) Uberschritten werden und
nicht die gesamte Anzahl der Personen, die im Plangebiet zwischen Bergstralle und Bahnli-
nie wohnen.

Zu den innovativen MaRnhahmen am Fahrweg, der Umristung der Guterziige auf die Ver-
bundstoffboremssohlen (,Flisterbremse®) und zur Einfihrung eines larmabhangigen Trassen-
preissystems hat die DB Services Immobilien GmbH Folgendes mitgeteilt:

Derzeit werden im Rahmen des Konjunkturprogramms |l "Erprobung innovativer MalRnah-
men am Fahrweg" MalRnahmen am Fahrweg erprobt. Zur Erprobung vorgesehene MaRRnah-
men sind unter anderem:

. Niedrige Schallschutzwande, unter anderem aus Gabionen

. Praventive Behandlung der Schienenoberflache durch neue Schienenbearbeitungs-
verfahren (Hochgeschwindigkeitsschleifen der Instandhaltung)

. Schienenstegdampfer

. Unterschottermatten und besohlte Schwellen

In den Pilotprojekten gilt es, die betriebliche Eignung dieser Technologien "unter dem rollen-
den Rad" festzustellen und die jeweilige immissionsmindernde Wirkung messtechnisch
nachzuweisen. Nach amtlicher Anerkennung der Wirkung stehen diese Technologien bei
kunftigen Larmvorsorge- und LarmsanierungsmalRnahmen zur Verfligung und werden das
MafZnahmenportfolio fir den aktiven Larmschutz beim Schienenverkehrslarm erweitern.

Ein weiterer wesentlicher Baustein zur Larmreduzierung im Schienenverkehr ist die Umris-
tung der Guterwagen auf die Verbundstoff-Klotzbremse. Die Verbundstoff-Klotzbremse an
Guterwagen verhindert, anders als die herkdmmlichen Graugussklotzbremsen, das Aufrauen
der Rader beim Bremsvorgang. Dies fuhrt zu einer um 10 dB(A) geringeren Larmabstrahlung
jeder Achse bei jeder Vorbeifahrt.

Der fur 2020 erwartete Einsatzgrad der V-Sohle im Guterverkehr von tber 85 % wird zu ei-
ner Reduzierung des Mittelungsschallpegels auch in den bereits sanierten Abschnitten von 5
dB(A) fuhren.

Neue Glterwagen werden seit 2005 ausschlieRlich mit Verbundstoffbremssohlen des Typs
"K" ausgeristet. Bei Neufahrzeugen ist dies kostenneutral.

Bei Umriistungen ist eine Anpassung der Bremsanlage erforderlich, dadurch entstehen hohe
Kosten. Fir die Umristung der Bestandsfahrzeuge soll daher die sog. LL-Sohle zum Einsatz
kommen. Diese kann mit geringem Aufwand gegen die Graugussklotzbremssohle ausge-
tauscht werden. Allerdings steht derzeit keine LL-Sohle zur Verfligung, die zu akzeptablen
Betriebsbedingungen eingesetzt werden kann.

Die Beschleunigung der Entwicklung der LL-Sohle unterstiitzt die Bundesregierung auch mit
dem Projekt "Leise Guterwagen" ("Leiser Rhein"), in dem 5000 Guterwagen jeweils zur Half-
te auf LL-Sohlen und K-Sohlen umgeristet werden sollen.

Nach unserer Kenntnis hat die Deutsche Bahn AG mit ihrer Schienengiterverkehrstochter,
DB Schenker Rail Deutschland AG, als einziges Eisenbahnverkehrsunternehmen beim
BMVBS einen Forderantrag gestellt und fiir 1.350 Guterwagen bewilligt bekommen, wovon
1.250 Guterwagen auf K-Sohle und 100 Giterwagen auf LL-Sohle ausgertistet werden sol-
len.

Es ist Ziel der nationalen und internationalen Politik bis 2013 eine betriebstaugliche, europa-
weit zugelassene LL-Sohle fir eine systematische Umristung zur Verfiigung zu haben.
Neue Guterwagen werden generell bei der DB AG durch die Schienengiiterverkehrstochter,
DB Schenker Rail Deutschland AG, mit K-Sohlen-Bremstechnologie beschafft.

Des Weiteren plant die DB Netz AG fiir Dezember 2012 (Fahrplanwechsel 2012/ 2013) die
Einfihrung eines larmabhangigen Trassenpreissystems. Eine entsprechende Eckpunktever-
einbarung haben der Verkehrsminister, Dr. Peter Ramsauer und der Vorstandsvorsitzende
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der Deutschen Bahn AG, Dr. Rudiger Grube am 05.07.2011 unterzeichnet. Vorgesehen sind
hohere Entgelte flr Zlge ohne "Flusterbremse" sowie Preisnachlasse fur Guterwagen, die
auf larmmindernde Technologien umgertstet werden.

Da fur die Deutsche Bahn AG keine rechtliche Verpflichtung zur Durchfiihrung dieser Mal3-
nahme existiert, ist auch nicht mit einer Finanzierung durch die Deutsche Bahn AG zu rech-
nen.

(Quelle: Schreiben der DB Services Immobilien GmbH vom 28.06.2012 an die Gemeinde
Olching).

Zum o. g. Schreiben wird angemerkt, dass das larmabhangige Trassenpreissystem zwi-
schenzeitlich eingeflihrt wurde und seit dem Fahrplanwechsel 2012/2013 gilt. Ferner ist die
LL-Sohle nach mehrjahrigen Testlaufen seit Mai 2013 europaweit zugelassen.

(Quellen: BMVI, http://www.bmvi.de//SharedDocs/DE/Artikel/LA/laermabhaengiges-
trassenpreissystem.html und
http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/zulassung-ll-sohle-und-abschaffung-
schienenbonus.html?linkToOverview=js)

Weitere Informationen zu den im o. g. Schreiben genannten MalRnahmen bzw. zu den Initia-
tiven des Bundes zur Larmreduzierung kdnnen beim BMVI unter folgendem Link abgerufen
werden:

http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/initiativen-des-bundes-zur-
laermreduzierung.html?linkToOverview=js

Zu der seitens einer Anwohnerin geforderten Malinahme zur Verringerung der Geschwindig-
keit der Zige (Geschwindigkeitslimit in der Nachtzeit flr graugussgebremste Wagen von 60
km/h in Ortsnahe) hat das StMWIVT grundsatzlich Folgendes angemerkt:

,Der Mallnahmenvorschlag zur Verminderung der Fahrgeschwindigkeit betrifft den Eisen-
bahnverkehr auf bundeseigener Infrastruktur. Deshalb sind der Bund und die Eisenbahninf-
rastrukturunternehmen der Deutschen Bahn AG zustandig. Da weder Bund noch Bahn fur
diesen Vorschlag eine konkrete Umsetzung in Aussicht gestellt haben, ist diese Mallnahme
nicht realisierbar.”

Die Einwendungen zu den bahnbedingten Betriebsgerauschen (,knallig lautes® Poltern der
Regionalztige in einem Gleisbereich an der Bergstralte nach der Durchfihrung von Gleis-
bauarbeiten) wurden an die DB Services Immobilien GmbH zur Bearbeitung weitergeleitet.
Diese wurde gebeten, zu den Einwendungen gleich gegenliber der betroffenen Anwohnerin
Stellung zu nehmen.

Zu der seitens eines Burgers vermuteten enormen Larmminderung der innovativen Mal}-
nahme ,verschaumte Schottergleise" wird auf den Schlussbericht der DB Netz AG vom
15.06.2012 zur Erprobung innovativer Mallnahmen zum Larm- und Erschitterungsschutz am
Fahrweg verwiesen. Nach diesem Bericht tritt durch eine Schotterverschaumung keine Pe-
gelminderung auf, die flr eine Anerkennung als innovative SchallschutzmafRhahme nach
Schall 03 (2012) ausreichen wuirde. Der Bericht kann im Internet Uber die folgenden Links
abgerufen werden:
http://www.bmvi.de//SharedDocs/DE/Artikel/LA/konjunkturpaket-lI-zusaetzliche-mittel-fuer-
innovativen-laermschutz-an-bundesschienenwegen.html
http://fahrweg.dbnetze.com/fahrweg-
de/start/aktuelles/veroeffentlichungen/themenartikel_archiv/3084230/themenartikel__juli__ 20
12.html?start=0

AbschlieRend wird noch darauf hingewiesen, dass die Deutsche Bahn AG als Betreiberin
des Schienennetzes im Rahmen der Larmaktionsplanung ohne Zustimmung nicht zu Schall-
schutzmaBnahmen verpflichtet werden kann. Lediglich beim Bau oder der wesentlichen An-
derung von Schienenverkehrswegen ist die Deutsche Bahn AG grundsatzlich verpflichtet,
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SchallschutzmaRnahmen bei Uberschreitung der Immissionsgrenzwerte der ,Verkehrslarm-
schutzverordnung“ (16. BImSchV) durchzufiihren (s. Ziff.2.1). Entsprechende MalRnahmen
der Deutsche Bahn AG sind jedoch wie bereits oben und unter Ziff. 4.2.2 bereits ausgeflihrt
wurde, in Krailling nicht vorgesehen.

Weiterhin wird angemerkt, dass LarmschutzmalRnahmen — wie bereits geschehen (s. Bur-
gereingaben) — auch privat von Anwohnern vorgesehen werden kénnen.

Zusammenfassend ergibt sich aus der Offentlichkeitsbeteiligung keine Anderung der im
Larmaktionsplan aufgezeigten MaRnahmen.
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6. MaBnahmenverwirklichung

Die nachfolgenden Ausflihrungen betreffen Kosten und Nutzen sowie den zeitlichen Ablauf
der im Larmaktionsplan aufgezeigten Malinahmen.

6.1 Kosten/Nutzen

Angaben zu den Kosten der in den rechtskraftigen Bebauungsplanen der Gemeinde Krailling
festgesetzten Larmschutzmaflnahmen sind nicht méglich, da diese vom Einzelfall abhangen.
Durch die festgesetzten MaRnahmen werden der Schutz vor erheblichen Bahnlarmeinwir-
kungen und die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse gewahrleistet,
sofern die Mallnahmen umgesetzt werden.

Zu Kosten und Nutzen der Umrlstung der Gulterzige auf die ,Flisterbremse® und der Ein-
fuhrung eines larmabhangigen Trassenpreissystems wird auf die Ausflhrungen unter
Ziff. 5.2 verwiesen.

6.2 Zeitlicher Ablauf

Die in den rechtskraftigen Bebauungsplanen festgesetzten Schallschutzmaflnahmen gelten
groRteils nicht fiir den Bestand, sondern nur wenn bauliche Anderungen (Neubau-, Umbau-
und Erweiterungsbauten) durchgefiihrt werden. Eine nahere Aussage zum derzeitigen Stand
der Umsetzung der festgesetzten SchallschutzmafRnahmen liegt nicht vor.

Zum zeitlichen Ablauf der Umrlstung der Giterzige auf die ,Flisterbremse® wird auf die
Ausfihrungen unter Ziff. 5.2 verwiesen. Das larmabhangige Trassenpreissystem wurde zwi-
schenzeitlich eingeflihrt und gilt seit dem Fahrplanwechsel 2012/2013.
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Zusammenfassung

Die nachstehende Zusammenfassung erfolgt nach Anhang V der Richtlinie 2002/49/EG Uber
die Bewertung und Bekampfung von Umgebungslarm.

Rechtlicher Hintergrund

Mit der Richtlinie 2002/49/EG Uber die Bewertung und Bekdmpfung von Umgebungslarm
wurden die Mitgliedsstaaten der Europaischen Union verpflichtet, die Larmbelastung der Be-
volkerung in Ballungsrdumen, an Hauptverkehrswegen und im Bereich grofRer Flughafen zu
erfassen und bei problematischen Larmsituationen Larmaktionsplane gegen die Larmbelas-
tung aufzustellen.

Die Richtlinie 2002/49/EG wurde durch das Gesetz vom 24. Juni 2005 (BGBI. | S. 1794) in
nationales Recht umgesetzt. Artikel 1 des Gesetzes fugt in das Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) einen sechsten Teil— Larmminderungsplanung
(§§ 47a - 47f) — ein.

Nach §47c¢c BImSchG sind bis zum 30.06.2007 fir die Ballungsraume mit mehr als
250.000 Einwohnern, fir Hauptverkehrsstrallen mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als
6 Millionen Kraftfahrzeugen pro Jahr (ca. 16.400 Kfz/24 h), fur Haupteisenbahnstrecken mit
mehr als 60.000 Zigen pro Jahr (ca. 164 Zige/24 h) und fir GrofRflughafen Larmkarten zu
fertigen. Bis zum 18.07.2008 sind nach § 47d BImSchG flir Ballungsraume und Orte in der
Nahe dieser Verkehrswege bei problematischen Larmsituationen Larmaktionsplane aufzu-
stellen. Fir die kleineren Ballungsraume mit mehr als 100.000 Einwohnern und Hauptver-
kehrswege mit der Halfte des Verkehrsaufkommens gelten entsprechende Fristen bis 2012
bzw. 2013.

Grenz- bzw. Auslésewerte

Auslésewerte fur Larmaktionsplane sind weder durch die EU noch durch die Bundesregie-
rung gesetzlich festgelegt. Um die Larmaktionsplanung auf die Larmbrennpunkte zu fokus-
sieren, hat das Bayerische Staatsministerium fur Umwelt und Gesundheit den Regierungen
als Anhalt die Uberschreitung

e eines 24-Stunden-Wertes  Lpgy  von grofRer 70 dB(A) und
e eines Nachtwertes Lnight  von groBer 60 dB(A)

vorgegeben, wenn gleichzeitig mehr als 50 Burger in einem zusammenhangenden Sied-
lungsgebiet betroffen sind. Ab diesen Werten wird eine Larmaktionsplanung in Erwagung
gezogen.

Zur Bewertung der Larmbetroffenheit der Bevolkerung wird auf den immissionsschutzfachlich
kritischeren Nachtzeitraum abgestellt. D. h., Grundlage fir die Abschatzung der Anzahl der
infolge von Schallschutzmalinahmen entlasteten Personen ist die Zahl derjenigen Bewohner
von Gebduden mit einer Larmbelastung nachts ‘"Lynignt" groer 60 dB(A).
Damit werden gleichzeitig die betroffenen Gebdude bzw. deren Bewohner mit einer Uber den
gesamten Tageszeitraum gemittelten Larmbelastung "Lpen" groRer 70 dB(A) erfasst, da an
diesen Gebauden auch der Wert "Lyignt" von 60 dB(A) Gberschritten wird.

Nur soweit schutzwirdige Nutzungen ausschlieBlich in der Tagzeit erfolgen (wie z. B. Schu-
le, Kindergarten), wird zur Abschatzung der Betroffenenzahlen der "Lpen" betrachtet.
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Zustandige Behdrde

Als zustandige Behoérde (Art. 8a Abs. 2 BaylmSchG) hat die Regierung von Oberbayern ge-
maf § 47d Abs. 1 BImSchG den vorliegenden Larmaktionsplan fir die Haupteisenbahnstre-
cken in der Gemeinde Krailling erstellt.

Beschreibung der Haupteisenbahnstrecke

Die Gemeinde Krailling liegt im Landkreis Starnberg im Regierungsbezirk Oberbayern und
hat ca. 7.500 Einwohner. Durch das Gemeindegebiet verlauft die Bahnstrecke Munchen -
Mittenwald (Strecken-Nummer 5504) mit einem Verkehrsaufkommen von tiber 60.000 Zigen
pro Jahr.

Zusammenfassung der Daten der Larmkarten und Bewertung der geschéatzten Anzahl der
betroffenen Personen

Die geschatzte Anzahl der in der Gemeinde Krailling von Umgebungslarm (Lyign: > 60 dB(A))
in ihren Wohnungen belasteten Menschen (gemal VBEB) betragt nach den Angaben des
EBA 100 Personen.

Vorhandene und geplante MalRnahmen zur Larmminderung und Angaben zur Reduzierung
der Anzahl der betroffenen Personen

Seitens der Deutschen Bahn AG wurden im Rahmen der Larmvorsorge nach der
16. BImSchV beim Neu- oder Ausbau von Schienenwegen keine Larmschutzmaflnahmen
vorgesehen. Weiterhin ist gemall den vom BMVBS eingestellten Sanierungslisten die Stre-
cke Minchen - Mittenwald nicht im Larmsanierungsprogramm enthalten. Innerhalb der Ge-
meinde Krailling ist deshalb keine MalRnahme der Deutschen Bahn AG im Rahmen der
Larmsanierung vorgesehen. Eine Aufnahme der Gemeinde Krailling in das Larmsanierungs-
programm wurde seitens der beteiligten Stellen (DB Netz AG und StMWIVT) auch nicht in
Aussicht gestellt.

Von Seiten der Gemeinde Krailling wurden im Rahmen der Bauleitplanung MaRnahmen zum
Schutz vor Bahnlarmeinwirkungen vorgesehen, die in der Larmkartierung nicht berlcksichtigt
wurden. In der Summe wurde sich bei vollstandiger Umsetzung der in den rechtskraftigen
Bebauungsplanen festgesetzten Schallschutzmallnahmen eine Reduzierung der larmbelas-
teten Einwohner nach VBEB um ca. 99 Personen ergeben. Damit wirde nach VBEB nur
noch 1 Person verbleiben, die Uberschreitungen der Anhaltswerte ausgesetzt ist.

Die in den rechtskraftigen Bebauungsplanen festgesetzten Schallschutzmallnahmen gelten
aber groRteils nicht fiir den Bestand, sondern nur wenn bauliche Anderungen (Neu-, Um-
und Erweiterungsbauten) durchgefihrt werden. Eine ndhere Aussage zum derzeitigen Stand
der Umsetzung der festgesetzten Schallschutzmal3nahmen und damit zum derzeitigen Stand
der Reduzierung der Anzahl der belasteten Personen liegt nicht vor. Es muss jedoch davon
ausgegangen werden, dass beim derzeitigen Stand der Umsetzung die tatsachlich verblei-
bende Anzahl der Betroffenen nach VBEB mehr als 50 Personen betrégt und ein Larm-
brennpunkt besteht. Dies hat die Regierung von Oberbayern veranlasst, einen Larmaktions-
plan aufzustellen. Eine vollstandige Umsetzung der in den rechtskraftigen Bebauungsplanen
festgesetzten SchallschutzmalRnahmen durfte erst mittel- bis langfristig zu erwarten sein.

Nach den Ausfihrungen der Gemeinde Krailling sind von Seiten der Gemeinde derzeit keine
weiteren konkreten Larmschutzmalnahmen zum Schutz vor Bahnlarmeinwirkungen — weder
im Rahmen der Bauleitplanung noch anderweitig (z. B. Uber Schallschutzfensterprogram-
me) — geplant.

Die im Schreiben der DB Services Immobilien GmbH an die Gemeinde Olching vom
28.06.2012 naher erlauterten MalRnahmen — insb. die Umristung der Gulterzige auf Ver-
bundstofforemssohlen, die generelle Beschaffung neuer Glterwagen mit K-Sohlen-
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Bremstechnologie und die im Dezember 2012 gestartete Einfihrung eines larmabhangigen
Trassenpreissystems — stellen weitere Mallnahmen dar, die mittel- bis langfristig eine Ver-
besserung der Larmsituation und eine Reduzierung der Anzahl der betroffenen Personen
erwarten lassen.

Konkrete Malinahmenplanungen flr die nachsten funf Jahre und langfristige Strategien —
ausgenommen ggf. die Umristung der Glterzlige auf Verbundstoffboremssohlen — liegen
nicht vor.

Finanzielle Informationen
Angaben zu den Kosten der in den rechtskraftigen Bebauungsplanen der Gemeinde Krailling
festgesetzten Larmschutzmalnahmen sind nicht méglich, da diese vom Einzelfall abhangen.

Zu den Kosten der Umristung der Guterzige auf die auf Verbundstofforemssohlen und der
EinfGhrung eines larmabhangigen Trassenpreissystems liegen ebenfalls keine naheren In-
formationen vor.

Protokoll der &ffentlichen Anhérung

Im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung gingen bei der Regierung von Oberbayern finf
Eingaben von Biirgern, eine Stellungnahme der Gemeinde Krailling und eine Stellungnahme
der DB Netz AG ein.

Seitens der Blrger wird auf die bestehende erhebliche Belastung ihrer Wohnhauser und
Grundstlicke durch Bahnlarm und auf das Fehlen von Larmschutzmalinahmen hingewiesen.
Die Burger regen an, dass die Larmbelastung durch bauliche und technische MaRnahmen
reduziert wird. Als geeignete Malinahmen werden u. a. die Erstellung eines Larmschutzwalls
oder einer Larmschutzwand, der Einsatz von Verbundstofforemssohlen und von Scheiben-
bremsen anstelle der sehr lauten Klotzbremsen, eine konsequente Radpflege, die Reduzie-
rung elektrischer Gerausche durch Softwarednderungen am Stromrichter, ein Geschwindig-
keitslimit in der Nachtzeit fir graugussgebremste Wagen von 60 km/h in Ortsnahe, eine ver-
besserte Schienenpflege und innovative MalRnahmen wie das ,verschaumte Schottergleis”
genannt. Aus Sicht eines Birgers liegen auch die Voraussetzungen fir die Durchfihrung von
LarmsanierungsmalRnahmen vor, da die Sanierungsgrenzwerte tUberschritten werden und die
Wohnhauser vor dem 01.07.1974 errichtet wurden. Eine Blrgerin weist ferner darauf hin,
dass nach der Durchfuhrung von Gleisbauarbeiten die bahnbedingten Betriebsgerdusche
(,knallig lautes” Poltern der Regionalziige) stark zugenommen haben.

Seitens der Gemeinde Krailling wurde gebeten, einen fehlenden Bebauungsplan in den
Larmaktionsplan mit aufzunehmen.

Die DB Netz AG verweist auf ihre bereits im Rahmen der Vorprifung des Larmaktionsplans
ubermittelte Stellungnahme hin, in der das Gesamtkonzept der Larmsanierung naher erlau-
tert wurde.

Die wahrend der Offentlichkeitsbeteiligung bei der Regierung von Oberbayern eingegange-
nen Burgereingaben wurden zur Bewertung an die DB Netz AG, die DB Projektbau GmbH
und das das Bayerische Staatsministerium fur Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Techno-
logie (StMWIVT) weitergeleitet. Die Burgereingaben und die Stellungnahme der DB Netz AG
wurden ferner an die Gemeinde Krailling zur Bewertung Gbermittelt.

Von Seiten der beteiligten Stellen erfolgten keine Stellungnahmen zu den Anliegen und An-
regungen aus der Offentlichkeitsbeteiligung.

Aufgrund der Offentlichkeitsbeteiligung ergab sich keine Anderung der im Larmaktionsplan
aufgezeigten Malihahmen.
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Einvernehmen nach Art. 8a BaylmSchG

Larmaktionsplane der Regierung fir Schienenwege der Eisenbahnen des Bundes, die Mal3-
nahmen mit Einfluss auf den Eisenbahnverkehr beinhalten, bedirfen des Einvernehmens
des Bayerischen Staatsministeriums fur Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie —
StMWIVT — (jetzt: Bayerisches Staatsministerium des Innern, fir Bau und Verkehr — StMI —);
Larmaktionsplane der Regierung bedirfen ferner des Einvernehmens der betroffenen Ge-
meinden (Art. 8a Abs. 2 BayImSchG).

Der Larmaktionsplan-Entwurf der Gemeinde Krailling vom 19.06.2013 wurde am 19.06.2013
der Gemeinde Krailling und dem StMWIVT (jetzt: StMI) mit der Bitte um Erteilung des Ein-
vernehmens Ubermittelt.

Die Gemeinde Krailling hat mit Schreiben vom 22.07.2013 ihr Einvernehmen nach Art 8a
Abs.2 Satz 4 BaylmSchG zum o. g. Larmaktionsplan-Entwurf erteilt.

Das StMWIVT (jetzt: StMI) hat sein Einvernehmen nach Art. 8a Abs.2 Satz 3 BaylmSchG mit
Schreiben vom 02.10.2013 erteilt.

Abschlieend wird darauf hingewiesen, dass nach § 47e Abs. 4 BImSchG ab dem 1. Januar
2015 das Eisenbahn-Bundesamt fur die Aufstellung eines bundesweiten Larmaktionsplanes
fur Haupteisenbahnstrecken des Bundes mit MaRnahmen in Bundeshoheit zustandig ist.
Dies hat zur Folge, dass die Kommunen und Burger kiinftig ihre Anregungen und Einwen-
dungen direkt an das Eisenbahn-Bundesamt richten kénnen.
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Abkurzungsverzeichnis

Allgemeine Abkiirzungen

Abs.
Art.
ATKIS®
BGBI.
BR
BT
BuUG
bzw.
ca.

d. h.
EG
EIU
etc.
EU
EVU
FIS
GIS
i.d.R.
insb.
i. V.m.
K

Kfz

I—Day

I—DEN
I—Evening

Lnight
LaGiVv

LEILA-DG
LL
LZarG
Nr.

o. A.
0.g.
S.

sog.

u. a.
V-BKS
vgl.
VKBI.

vorg.
WA
WR
z. B.

Absatz

Artikel

Amtlich Topographisch-Kartographisches Informationssystem
Bundesgesetzblatt

Bundesrat

Bundestag

Besonders Uberwachtes Gleis

beziehungsweise

circa

das heil3t

Européische Gemeinschaft

Eisenbahninfrastrukturunternehmen

et cetera (und so weiter)

Europaische Union

Eisenbahnverkehrsunternehmen

Forschungs-Informations-System

Geoinformationssystem

in der Regel

insbesondere

in Verbindung mit

Komposit

Kraftfahrzeug

Larmindex (A-bewerteter aquivalenter Dauerschallpegel fir den Zeitraum Tag
(06:00 - 18:00 Uhr))

Larmindex (A-bewerteter aquivalenter 24-Stunden-Dauerschallpegel)
Larmindex (A-bewerteter aquivalenter Dauerschallpegel fir den Zeitraum
Abend (18:00 - 22:00 Uhr))

Larmindex (A-bewerteter aquivalenter Dauerschallpegel flr den Zeitraum
Nacht (22:00 - 06:00 Uhry))

Larmreduzierter Guterverkehr durch innovative Verbundstoff-
Bremsklotzsohlen

Leichtes und larmarmes Glterwagendrehgestell

Low noise (wenig Larm) - Low friction (geringe Reibung)

Leiser Zug auf realem Gleis

Nummer

ohne Autor

oben genannt

Seite

S0 genannt

unter anderem

Verbundstoff-Bremsklotzsohlen

vergleiche

Verkehrsblatt (Amtsblatt des Bundesministeriums fiur Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung)

vorgenannt

allgemeines Wohngebiet

reines Wohngebiet

zum Beispiel
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Ziff.
z. T.

Ziffer
zum Teil

Behorden/Firmen

BKG
BMVBS
BMWi

DB AG

DB Netz AG
DB Projekt-
bau GmbH
DB Services
Immobilien
GmbH

EBA

Bundesamt flir Kartographie und Geodasie
Bundesministerium fur Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Bundesministerium fur Wirtschaft und Technologie
Deutsche Bahn AG

Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG
Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG

Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG

Eisenbahn-Bundesamt

StMI  Bayerisches Staatsministerium des Innern, flr Bau und Verkehr

StMUG

Bayerisches Staatsministerium fur Umwelt und Gesundheit

StMUVBayerisches Staatsministerium fir Umwelt und Verbraucherschutz

StMWIVT

Einheiten
dB(A)

h

km

km?

m

m2

(2]
<
3
<3
o
)

@RLW AV I ME

Vorschriften
16. BImSchV
24. BImSchV

34. BImSchV

BaylmSchG

Bayerisches Staatsministerium fir Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Tech-
nologie)

Lautstarkeeinheit Dezibel (mit A-Bewertung)
Stunde

Kilometer

Quadratkilometer

Meter

Quadratmeter

Copyright (Kopierrecht)
Euro
Gleichheitszeichen
GroRer-als-Zeichen
Kleiner-als-Zeichen
Paragraph

Prozent

Registered Trade Mark

Sechzehnte Verordnung zur Durchflhrung des Bundes-
Immissionsschutzgesetztes (Verkehrslarmschutzverordnung — 16. BImSchV)
Vierundzwanzigste ~ Verordnung  zur  Durchfihrung des  Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verkehrswege-
SchallschutzmalRnahmenverordnung — 24. BImSchV)

VierunddreiBigste ~ Verordnung  zur  Durchfihrung des  Bundes-
Immissionsschutzgesetzes  (Verordnung Uber die Larmkartierung —
34. BImSchV)

Bayerisches Immissionsschutzgesetz
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BImSchG

DIN 4109
2002/49/EG

RLS 90
Schall 03
VBEB

VBUF
VBUI

VBUS
VBUSch
VDI 2719

Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunrei-
nigungen, Gerausche, Erschitterungen und ahnliche Vorgange (Bundes-
Immissionsschutzgesetz — BImSchG)

Schallschutz im Hochbau

Richtlinie 2002/49/EG des Europaischen Parlaments und des Rates vom
25. Juni 2002 Gber die Bewertung und Bekdmpfung von Umgebungslarm
Richtlinien fur den Larmschutz an Stralzen

Richtlinie zur Berechnung der Schallimmissionen von Schienenwegen
Vorlaufige Berechnungsmethode zur Ermittlung der Belastetenzahlen durch
Umgebungslarm (VBEB)

Vorlaufige Berechnungsmethode fur den Umgebungslarm an Flugplatzen
Vorlaufige Berechnungsmethode fir den Umgebungslarm durch Industrie und
Gewerbe

Vorlaufige Berechnungsmethode fur den Umgebungslarm an Strallen
Vorlaufige Berechnungsmethode fur den Umgebungslarm an Schienenwegen
Technische Regel — Schallddmmung von Fenstern und deren Zusatzeinrich-
tungen
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Anhang

Detail-Larmkarten Lpen und Lyight

(Quelle: Die Karten wurden vom LfU auf der Grundlage der vom EBA Ubergebenen Karten
zur Larmkartierung an Haupteisenbahnstrecken (Datenstand: 4.11.2009) erstellt.)

Regierung von Oberbayern Anhang 15.04.2014



_
€90 93

EC_062 [ £5_oe2 |

Haupteisenbahnstrecken
Haupt(HS)- und
Parallelstrecken(PS)

kartiertes Schienennetz

|:| Regierungsbezirke

- aktueller Ausschnitt

Quelle: Die Karte wurde vom LfU auf der
Grundlage der vom EBA Ubergebenen Karten
zur Larmkartierung an Haupteisenbahnstrecken
(Datenstand: 4.11.2009) erstellt.

0 150 300 600
N N \eter

N
Mal3stab: 1:10.000 A

Kartierung 2007

Larmschutz mit ID

kartiertes Schienennetz
|:| angrenzende Karte
|| Gebaude LDEN(HSPS) > 70 dB(A)
PEGEL LDEN(HSPS)
<= 55 dB(A)
> 55 - 60 dB(A)
I > 60- 65 dB(A)
B > 65-70dB(A)
B > 70-75dB(A)
U >75dB(A)

— Y A )
ED 061 ED 062


rob-braeutig
Textfeld
Quelle: Die Karte wurde vom LfU auf der Grundlage der vom EBA übergebenen Karten zur Lärmkartierung an Haupteisenbahnstrecken (Datenstand: 4.11.2009) erstellt.



EC_062 [ £5_oe2 |

_
€90 93

Haupteisenbahnstrecken
Haupt(HS)- und
Parallelstrecken(PS)

kartiertes Schienennetz
|:| Regierungsbezirke

- aktueller Ausschnitt

Quelle: Die Karte wurde vom LfU auf der
Grundlage der vom EBA iibergebenen Karten
zur Larmkartierung an Haupteisenbahnstrecken
(Datenstand: 4.11.2009) erstellt.

0 150 300 600
N N \eter

N
Mal3stab: 1:10.000 A

Kartierung 2007

Larmschutz mit ID

kartiertes Schienennetz
|:| angrenzende Karte
|| Gebaude LNight(HSPS) > 60 dB(A)
PEGEL LNight(HSPS)
<= 50 dB(A)
> 50 - 55 dB(A)
> 55 - 60 dB(A)
I > 60-65dB(A)
U >65-70dB(A)
B > 70dB(A)

— 7A )
ED 061 ED 062


rob-braeutig
Textfeld
Quelle: Die Karte wurde vom LfU auf der Grundlage der vom EBA übergebenen Karten zur Lärmkartierung an Haupteisenbahnstrecken (Datenstand: 4.11.2009) erstellt.



	1
	2
	3
	4



